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§ 131 Sonntag , den 7 . Juni 1891 . 17. Jahrgang .

Deutsches Reich
Berlin , 5 . Juni . (Hof - und Personal -Nachrichten .) Der

Kaiser hörte gestern Nachmittag von 2 bis 3 Uhr die regelmäßigen
Marinevorträge und arbeitete hierauf von 3 , Uhr ab etwa ^
Stunden mit dem Oberstes und Flügeladjutanten v . Lippe . Am

späteren Nachmittage besuchte der Kaiser gelegentlich einer Ausfahrl
die Gräfin Görtz im Hotel Monopol , begab sich alsdann auch
» och nach dem Reichskanzlerpalais , woselbst derselbe von H/z bis
5 Uhr mit dem Reichskanzler kouferirte . Um 6 Uhr kehrte der

Kaiser nach Potsdam zurück . Wahrend der heutigen Morgen¬
stunden verblieb der Kaiser zunächst in feinem Arbeitszimmer , sum
dort allein zu arbeiten . Gegen 10 Uhr unternahmen der Kaiser
und die Kaiserin einen gemeinsamen Spaziergang durch die Park¬
anlagen und in die nächste Umgebung des Neuen Palais . Nach
der Rückkehr von der Promenade nahm der Kaiser einige Vor¬
träge entgegen .

— Der „ Standard " veröffentlicht anläßlich des bevorstehen¬
den Besuches des deutschen Kaisers nach London einen sehr sym¬
pathischen Leitartikel . Die Freundschaft Deutschlands mit Groß¬
britannien habe keine Abschwächung erfahren . Die Beziehungen
zwischen beiden Ländern seien vielrnehr glatter und befriedigender
geworden . Tie Abtretung Helgolands att Deutschland habe die

Freundschaft der zwei Nationen neu besiegelt . Das englische Volk
erblicke in dem Kaffer den starken und zuverlässigen Bundes
genossen , dett unermüdlichen Soldaten , der entschlossen sei , den

Krieg abzuwenden , einen Soldaten von Merkwürdiger Begabung
und Gewissenhaftigkeit , der bemüht sei , die Arbeit mit dem Kapital ,
eine Klasse mit der andern , Freiheit mit Gesetz, Ordnung mit
Sicherheit zu versöhnen .

— Der frühere Erzbischof von Köln , Kardinal Paul Melchers ,
begeht heute sein 50 jähriges Priesterjubiläum .

— Als ein Fühler ist die in einem Artikel des Grafen Mir¬
bach geäußerte Behauptung anzusehen , daß durch den Handels
vertrag mit Österreich - Ungarn nur eine Herabsetzung der Ge
ireidezölle auf 4 Mk . beabsichtigt werde .

— Zur Geschäftsordnung des preußischen Abgeordnetenhauses
wird die freisinnige Partei einen Zusatz beantragen , um zu er
möglichen , an solche Mittheilnngen der Regierung , wie sie von
Caprivi am Montag machte , sofort eine Diskussion zu knüpfen .

— Ueber die geschäftlichen Dispositionen im Landtage erfährt
die „ Nat .-Lib . Corr . " , daß die Session voraussichtlich am 16 . Juni
geschlossen werde . Im Abgeordnetenhause würden nur noch das

Rentengütergesetz nebst einigen kleineren Vorlagen , wie die Wege
vrdnung für Sachsen , sowie Petitionen u . dergl . zur Erledigung
kommen . Außerdem werde man eine Getreidezolldebalte anläßlich
des freisinnigen Antrages erwarten dürfen . Das Herrenhaus habe
hauptsächlich noch den Etat , die Landgemetndeordnung , das Sperr¬

geldergesetz zu erledigen ; das wäre bet frühzeitiger Einberus,mg
bis Ende nächster Woche sehr wohl möglich gewesen , während nach
den jetzt bestehenden Dispositionen das Abgeordnetenhaus in der

nächsten Woche kaum genügenden Arbeitsstoff habe .
— Die mit der Vorberathung des Gesetzentwurfs über die

Verlegung des Landes -Buß - und Bettagcs beauftragte Kommission
des Abgeordnetenhauses trat gestern Abend zusammen . Es wurde
die Regierungsvorlage , den Bußtag auf den Freitag nach dem

letzten Trinitntissonnlage zu verlegen , mit 8 gegen 5 Stimmen

angenommen . K 2 , welcher besagt , daß dem gegenwärtigen Buß¬
tage , durch Kgl . Verordnung auch künftig Geltung erhalten werden
kann , wurde gestrichen , tz 3 wurde dahin gefaßt , daß das Gesetz
durch Kgl . Verordnung in Kraft gesetzt werden soll . Minister
Gras Zedlitz behielt sich die Erklärung über die Stellungnahme
der Regierung zu diesem Beschluß bis zur zweiten Lesung vor .
Schließlich wurde in der Ueberschrift des Gesetzes mit Zustimmung
des Ministers die Geltung für die Hohcnzollcrnschen Lande aus¬
geschlossen.

— Ein Wiener Telegramm der „ Post " besagt : Die publi¬
zistischen Diskussionen über die Erneuerung der Tripelallianz
werden hier für ganz müßig erachtet , nachdem schon vor längerer
Zeit mitgetheilt worden ist, daß an der . Neuerung d - S Bündnisses
kein Zweifel obwalte , im klebrigen aber Tag und Staude
des Abschlusses nur für die Diplomatie von Interesse sein kvnnne .

— Die angebliche Unterredung des Königs Humbert mit dem
Prinzen Napoleon über den Beitritt Englands zum Dreibunde
wird in Rom entschieden in Abrede gestellt . Eine amtliche Gegen -
erktarung dürfte bald erfolgen . — Ueber die vom englischen Unter¬
staats,ekcetär des Auswärtigen , Fergusson , im englischen Unterhause
über denselben Gegenstand abgegebene Erklärung liegt jetzt eine
ausführlichere Meldung vor . Fergusson wiederholte , daß die britische
Regierung keinerlei Engagements eingegangen sei , durch welche sie
zur Verwendung der britischen Marine oder des britischen Heeres
>ei irgend einer Eventualität verpflichtet wäre . Die Regierung

-.̂
" ^ " Ereihett unter allen denkbaren Verhältnissen .

o ienlschen Staatsmänner wüßten , daß die englische Regierung

,
^ m Wunsche übereinstimme , daß keine Störung der

Rtztgen Ordnung im Mittelländischen Meere und den benachbarten
. . teeren erfolge . Die Sympathien Englands seien aus der Seite

^ ei " ? solche, für die britischen Interessen so wichtige
VollM aufrecht erhielten . Mit andern Worten heißt das : Wenn
England auch nicht vertragsmäßig Italien gegenüber zu dessen
Schutze gegen Angriffe der französischen Flotte sich verpflichtet hat ,
so

>si es doch durch die Rücksicht auf seine eigenen Interessen im
Falle eines Krieges zwischen Italien und Frankreich gezwungen ,
an der Sette Italiens mit seiner Flotte im Mittelmeer zu erscheinen .

, Wegen einer Reform des Telegrammtarifs zwischen Deutsch¬
land und Oesterreich -Ungarn fanden in Wien aus Anlaß des Welt¬

postkongreffes neuerdings Besprechungen mit den deutschen Dele -

girten statt .
— Unseres Wissens war der „ Hann . Cour, " die erste Zeitung ,

welche die Sendung deutscher Kriegsschiffe nach Ser chilenischen
Küste zum Schutze unseret Landsleute während des in Chile

wüthenden Bürgerkrieges forderte . Daß diese Forderung eine

wahlberechtigte war , belegte der „ Hann . Eoür . " in diesen Tagen
von neuem durch einen ihm zur Verfügung gestellten Prtvatbrief
eines Landsmannes aus Valparaiso vom 2 . Mai , in Lern es heißt :

„ Jetzt wird ja Nun das deutsche Kreuzergeschwader aus China er¬

wartet , jetzt , nachdem wir vier Monate lang in Angst und Schrecken
leben . Das sind schwerfällige Leute , Mfere Deutschen ! Nur wenn

es sich um Sammlungen für Denkmäler oder Ueberschwemmte

handelt , erinnert sich Deutschland sofort seiner Sohne in Ehile . "

Das Geschwader , bestehend aus der Kreuzerfregatte „ Leipzig " und

den Kreuzerkorvetten „Alexandrine " und „ Sophie " , wurde bekannt¬

lich von Jokohama zunächst nach St . Franzisko dirigirt . In¬

zwischen haben wieder zwei deutsche Barkschiffe Schaden erlitten .

Die Newyorker „ World " hat einen Brief aus Valparaiso ver¬

öffentlicht , welcher das Seegefecht bei Chanaral an der chilenischen

Küste , wo das Kriegsschiff „ Magalhaens " der Kongreßpartei einen

mehrstündigen Kampf gegen das balmacedistische Geschwader aus¬

hielt , bestehend ans den Schiffen „ Almirante Lynch "
, „ Almirante

Condel "
, „Sargeant Oaldea " . Der hartnäckige Kampf habe mit

dem übereilten Rückzuge der Regierüngsschiffe nach Valparaiso ge¬
endet , wo dieselben sehr reparaturbedürftig ankamen . Der „Magal¬

haens " dagegen hatte verhältnißmäßig geringen Schaden erlitten .

60 Mann waren im Kampf verwundet , 32 getödtet . Während des

Kampfes versuchte der „ Almirante Lynch " den „ Magalhaens " durch
einen Torpedo zu vernichten ; der letztere gerteth aber in das

Handelsschiff „ Bertha " , welches vollständig zerstört wurde . Die

Bemannung der „ Bertha " rettete sich mit Mühe durch Schwimmen
ans Land ; einige Matrosen ertranken . Die deutschen Barkschiffe

„ Aibatroß " und „ Mene " erlitten während des Kampfes bedeuten¬

den Schaden ; das erstere verlor zwei Masten .
— Der „ Hamburgischen Börsenhalle " aus Kamerun vom

18 . April vorliegende Berichte enthalten nichts über einen von

englischen Blättern behaupteten Unfall einer angeblich deutschen
Expedition in Kamerun . Der „ Börsenhalle " zufolge find dieser
englischen Berichte erfunden . Eine Expedition unter Anfüyung
des Gouverneurs habe nicht stattgehabt . Der Weg von der

Küste bis zur Station Barombi sei vollständig frei . — Gleicher
weise erfährt die „ Nationalzeitung " , daß an dieser Geschichte nicht
ein Wort wahr ist.

— In Angelegenheit des Prozesses gegen den Rechtskandi¬
daten Cizek wegen rer bekannten Ausschreitungen in der Landes¬

ausstellung veröffentlicht Dr . Saltz , der Rechtsanwalt des miß

handelten Ausstellungsbesuchers Müller - Berlin , eine Erklärung

gegen den Bericht , daß nach Aussage des gerichtlich vernommenen

Wachtmeisters die angegriffene Gesellschaft augenscheinlich trunken

gewesen sei . Der Wachtkommandant Sedlak habe vielmehr aus

drücklich erklärt , daß die Herren nüchtern waren und nur Herr
Müller infolge des ihm von Cizek versetzten Schlages aufgeregt

gewesen sei .
— Tie Russifizirung des Unterrichtswesens in den Ostsec-

provinzen wird von der russischen Regierung mit Eifer fortgesetzt
An der Universität zu Dorpat wurden speziell für die juristische

Fakultät Vorbereitungen zur Abhaltung der Prüfungen in rufst

scher Sprache getroffen , doch soll auch mit der Zeit der gleiche
Modus für die philosophische und die medizinische Fakultät An¬

treten . Zur Förderung der Russifizirung der Elementarschulen in

den Ostseepiovinzen wurden neue Unterrichtskurse für Lehrer und

Lehrerinnen eröffnet .
Trier , 4 . Juni . Am nächsten Sonntag wird ein Hirten¬

schreiben des Bischofs von Trier veröffentlicht , welcher die Aus¬

stellung des heiligen Rockes ankündigt .

Posen , 4 .
'

Juni . Das Herrn von Parczewski gehörige ,
600 Hektar umfassende Rittergut Nowtec , Kreis Schrimm , ist von

der Ansiedelungs -Kommission für 280 000 Mark angekauft worden .

Libau , 5 . Juni . Der „ Manischen Zeitung " zufolge er¬

hielt der englische Konsul in Liban die Weisung von seiner Vor¬

gesetzten Behörde , die russischen Juden dringend vor der Aus¬

wanderung nach England zu warnen , da sie dort wegen Ueber -

fluß an Arbeitskräften keine Beschäftigung finden .

Preußischer Lau - tag .
Abgeordneten Haus .

Berlin , 5 . Juni . Heute wurde die Vorlage wegen der

Beförderung der Errichtung von Rentengütern in zweiter Lesung

erledigt . Die Vorlage hat den Zweck, die Rentenbanken der

chaffung von Rentengütern dienstbar zu machen , und zwar sollen

Güter mit nnablösbaren Renten bevorzugt sein . Die Vorlage

wurde namentlich von dem Finanzminister Dr . Miquel vertheidigt .

Die Anträge der freisinnigen Abgg . Lerche und Eberty , sowie die

des nationalliberalen Abg . Sombart , welche diese neue Art der

Gutsunterthänigkeit bekämpften , fanden keine Gnade im Hause .

Die Vorlage gelangte nach den Anträgen der Kommission zur An¬

nahme Morgen stehen kleinere Vorlagen auf der Tagesordnung .

— Dem Landtage dürfte noch ein mit dem Reichsgesetz über die

Gewerbegerichte zusammenhängender Gesetzentwurf zngehen .

, len

« » - l a » ».
Juni . In der Motivirung zu dem neuen

in
Sozialistengesetz erklärt die Regierung , sie sehe sich veranlaßt ,

der Ueberzeugung , daß die bestehenden Gesetze gegen jene sozia¬

listischen Ausschreitungen , welche einen gewaltsamen Umsturz der

bestehenden Ordnung anstrebea , nicht vollkommen ausreichten , den

Gesetzentwurf neuerdings einzubringen . Aus diesem Grunde sei

auch die Bestimmung ausgeschieden worden , daß das Gesetz nur

für fünf Jahre Giltigkeit habe . — Konstantinopler Privatdepeschen
melden die Freilassung der Gefangenen des Orientzuges . Die

Banditen lieferten dieselben nach Empfang des Lösegeldes unter

Anwendung größter Vorsicht aus . Der Phtlippopeler Bericht des

„ Wiener Tagbl . " erklärt , der Ueberfall sei nur durch Einverständ -

niß des Banditenführers mit den türkischen Behörden möglich .

Der Gouverneur in Tschataldja sei sehr kompromitttrt ; die türkischen

Journale mußten über den Vorfall schweigen . — Der Kaiser hat

heute eine Triester Deputation nnter Führung des Bürgermeisters

empfangen , welche die Bitten der Stadt Triest bezüglich Auflassung

des Freihafens vortrug . Eine andere Deputation überreichte ihm

eine Petition betreffend den Ausbau des Donau -Oderkanals .

Fiume , 4 . Juni . Für den 21 . d . M . wird hier das Ein¬

treffen von acht Kriegsschiffen des englischen Mittelmeergeschwaders
erwartet , welche während der Anwesenheit des Kaisers Franz

Joses in Fiume an den zu Ehren des Kaisers stattfindenden

Festlichkeiten theilnehmen werden .
Brüssel , 4 . Juni . Die katholischen sowie die unabhängigen

Senatoren und Deputirten hielten heute in der Frage der Ver -

fassungsrevision eine Generalversammlung ab , an der sämmtliche

Minister theilnahmen . Nach dreistündiger äußerst lebhafter Debatte

wurde beschlossen, die bisherige Stellung zur Revisionsfrage bei¬

zubehalten .
Paris , 3 . Juni . TriponnS gestand gestern in Gegenwart

Faffellers , nicht nur Faffeler , sondern auch andere Beamte der

Direktion der Waffenfabrik von Puteaux bedient zu haben , um

Pläne , Geschosse, Formen und Sprengstoffe zu erhalten , welche die

Firma Armstrong begehrte . TriponS soll eine förmliche Agentur

für militärische Ermittelungen eingerichtet haben . Seiner eigenen

Aussage zufolge hat er öfters ausländische Erfinder mit Vertretern

des Kriegsministeriums in Verbindung gesetzt, um wegen Ankaufs

von Pulver und mechanischen Apparaten Verhandlungen anzu -

knüpsen . Neue Haussuchungen stehen bevor . Der Untersuchungs¬

richter Athalin befragte mehrere Offiziere der Waffenfabriken von

Bourges und Puteaux . Sie erklärten , Triponntz habe öfters

Schriftstücke über Waffenfabrikation begehrt .
Paris , 4 . Juni , Die Deputirtenkammer hat die inter¬

nationale am 14 . Oktober 1890 abgeschlossene Uebereinkunft , be¬

treffend ein internationales Frachtrecht , angenommen . — Die

heute im Umlauf gewesenen Gerüchte , daß in der Melinitaffäre
ein General und ein Oberst verhaftet worden seien , werden von

unterrichteter Seite als unbegründet bezeichnet . Man glaubt , daß
außer den bereits vorgenommenen Verhaftungen keine weiteren

erfolgen werden . — In der Deputirtenkammer erschien Nachmit¬
tags eine Abordnung des Syndikats der Eisenbahnarbeiter und

unterhielt sich an den Wandelgängen mit mehreren Pariser
Abgeordneten über den angekündigten Ausstand . Die Deputirten
machten die Abordnung auf die Gefahren eines Strikes aufmerksam
und empfahlen ihr , eine Audienz bei dem Arbeitsminister nach¬
zusuchen .

Bern , 4 . Juni . Die „ Liga "
, eine freihändlerische Genossen¬

schaft, hat mit 38 gegen 7 Stimmen beschlossen, 30 000 Unter¬

schriften zu sammeln , um den neuen Zolltarif durch eine Volks¬
abstimmung , d. h . durch das sogenannte Referendum womöglich zu
verwerfen .

London , 3 . Juni . Nach Meldungen aus Tokio macht die

japanische Miuisterkrisis weitere Fortschritte . Der Justizminister
Graf Jamoda wurde durch den Geheimrath Vicomte Tanaka

ersetzt , der Minister des Innern , Graf Saigo , durch den Vicomte
Shinagawa , der Unterrichtsminister Joshikawa durch den Präsi¬
denten des Geheimraths Oki .

London , 4 . Juni . In dem Baccaratprozeß kam es heute
zu der peinlichen Enthüllung , daß der Prinz von Wales die
Spielmarken selbst mitgebracht hatte . Die radikalen Blätter tadeln
den Prinzen heftig , daß er über der Leidenschaft des Spieles seine
Würde als Thronerbe vergessen habe . Heute ist die öffentliche
Meinung günstig für Cumming . Wie es heißt , wird derselbe sich
bald mit einer jungen reichen Amerikanerin verheirathen .

London , 4 . Juni . Nach den Reußerungen über die Stellung
Englands zum Dreibunde (s. unter Berlin ) erklärte im Unterhause
Fergusson weiter , es sei unmöglich , die Bestimmungen des Ver¬
trages mit Portugal bekannt zu geben , bevor der Vertrag unter¬
zeichnet sei . Das von der ägyptischen Regierung an die Unter¬
zeichner der Konvention von 1884 gesandte Rundschreiben suchte
die Zustimmung derselben noch zur Verwendung der Hälfte des

Acciseertrages aus die Verbesserung der Sanitätszustände in Kairo .
Wetter erklärte Fergusson , es sei kein Grund , anzunehmen , daß die
Türkei die Organisation der kurdischen Kavallerie aufgegeben habe ;
der Zweck dieser Organisation sei die Errichtung eines Kavallerie¬

korps nach dem Muster der Kosaken zur Vertheidigung der Grenz -

provinzsn . Nach Erledigung der Anfragen brachte Jackson eine
Bill behufs Abzahlung des englischen Antyeils an der russisch-

holländischen Anleihe ein . Die Bill wurde in der ersten Lesung
angenommen . — Unterstaatssekretär Worms gab die Erklärung
ab , es sei den neuesten Mittheilungen zufolge zu erwarten , daß
der Boeren -Trek in ein Gebiet der Südafrikagesellschaft anfgegeben
sei . — Die Robbensangbill wurde in dritter Lesung angenommen .

Lissabon , 3 . Juni . Der Minister der auswärtigen An¬
gelegenheiten , Graf Valbom , brachte in der gestrigen Sitzung der
Deputirtenkammer das am 28 . Mai in London Unterzeichnete Ab¬
kommen mit England ein und erbat von der Kammer die Er¬
mächtigung für die Regierung , dasselbe zu unterzeichnen und zu
ratifiziren . In seiner Begründung der Vorlage sagte der Minister .



die Konvention sei zwar kein Trinrnph , sie sei aber annehmbar ;
er verlangte für dieselbe die Dringlichkeit . Die Vorlage wurde der
Kommission für auswärtige Angelegenheiten überwiesen . Es herrscht
die Ansicht , daß der Vertrag unter den gegenwärtigen Verhält¬
nissen in beiden Kammern keinen Widerspruch erfahren werde .

Lissabon , 5 . Juni . Der Bericht über den englisch-portu¬
giesischen Vertrag , der sich über den Vertrag im günstigsten Sinne
ausspricht , wurde in der Kammer eingebracht . Die Berathung
erfolgt am Sonnabend . — Die Polizei beschlagnahmte sämmtliche
Exemplare des heute zum ersten Male erschienenen Blattes „ Re¬
volte " und verbot dessen Weiterveröffentlichung .

Petersburg , 4 . Juni , lieber die Ursachen des Bauern¬
aufstandes in den Gouvernements Simbirsk und Samara erfährt
man , daß die Behörden , ungeachtet des größten Nothstandes unter
den Bauern , infolge dessen Hunderte Hunger - starben , die Steuern
in unbarmherziger Weise eintrieben . Selbst die unentbehrlichsten
Ackerthiere wurden gepfändet . Die Bauern , welche nicht Zahlung
leisten konnten , wurden gepeischt . Die Bauern empörten sich
gegen die Vertreter der Behörden , verwundeten drei , darunter
einen tödtlich , und plünderten die Getreidespeicher . Der Gouver¬
neur von Simbirsk entsandte eine starke Truppenmacht nach dem
Schauplatz der Ruhestörungen , aber die Bauern leisteten Wider¬
stand mit Sensen , Mistgabeln und Stetnwürfen . In dem Kampfe ,
welcher sich entspann , verloren einige Bauern ihr Leben , mehrere
wurden verwundet , sehr viele verhaftet . Nach bei dem Minister
des Innern eingegangenen Drahtmeldungen ist der Aufstand jetzt
unterdrückt . Man befürchtet jedoch den Ausbruch noch ernsterer
Bauernaufstände im Gouvernement Kasan , wo die Noth unter
der landwirthschaftichen Bevölkerung ebenfalls sehr groß ist.
Bauern durchstreifen dort das Land , um Arbeit zu suchen . Wenn
sie keine finden können , plündern sie die Häuser und brennen sie
auch zuweilen nieder .

Washington , 5 . Juni . Der Sekretär der Marine , Tracy ,
erklärte in einem Interview , daß die chilenische Kongreßpartei die
Flucht des Dampfers „ Jtata " aus Acapulco mißbilligt und Er¬
öffnungen für eine friedliche Uebergab " des Schiffes gemacht hätte .
Die -Regierung der Vereinigten Staaten habe die Eröffnungen an¬
genommen , ohne jedoch die Kongreßpartei als kriegführende Macht
anzuerkennen . Die „Jtata " werde jetzt behufs einer gerichtlichen
Aburtheilung nach San Diego gebracht werden .

Jguique , 4 . Juni . Der chilenische Gesandte in La Paz
hat in Folge der seitens Bolivias erfolgten Anerkennung der
Kongreß -Junta als kriegführender Macht seine Pässe verlangt .

Marine .
8 WithelmShaven , 6 . Juni . Brieffenduugen pp . für S . M . Schiffs-

Mngen - Schulschiff „Nixe " sind bis zum 11 . d . Mts . nach Norfolk (Virginia,Ver. Staaten von Amerika — letzte Post aus Berlin am 1 . Juni , Abends
S Uhr 21 Min . via Havre — vom : 2 . t>. M . ab und bis zum 2. August cr .
Mittags nach Plymouth (England), — letzte Post aus Berlin am 2 . Augustb . I . , Nachmittags 1 Uhr via Ostende —, vom 2 . August Nachm , bis 14 .
August Vormittags nach Arendal (Norwegen ) — letzte Post aus Berlin am14. August d . I . , Vorm . 11 Uhr 33 Min .,

" via Hamburg —, vom 14 . Augustd. I . Mittags ab und bis auf Weiteres nach Kiel zu dirigiren. — Der Haupt-maun und Kompagniechef im II . Scebataillon von Hartmannn hat einen 45-
tagigen Urlaub nach Pommern angetrcren .

Parts , 5 . Junt . Das unter dem Befehl des Admiral -
Gervais für eine Fahrt nach der Nord - und Ostsee bestimmte Ge¬
schwader wird sich zusammensetzen aus den Panzerschiffen „ Marengo " ,
„ Requien "

, „ Marceau "
, „ Furieux "

, dem Kreuzer „ Surcouf "
, dem

Torpedo -Aviso „ Lance " und den beiden Torpedoschiffen 128 und
129 . Das Geschwader wird Cherbourg gegen den 20 . d . Mts .
verlassen , Bergen , Kopenhagen und Stockholm berühren und Kron¬
stadt Ende Juli erreichen . Seinen Rückweg nimmt das Ge
schwader über Christiania , Edinburg , Portsmouth und Plymouth
und trifft Anfang September in Brest wieder ein .

Lokales .
o Wilhelmshaven , 6 . Juni . Das Luftschiffer - Detachemeni

ist heute Morgen durch den Werftdampfer „ Boreas " nach Helgo¬
land übergeführt worden .

Z Wilhelmshaven , 6 . Juni . Diejenigen Herren , welche sich
für Hebung des hiesigen Fremdenverkehrs interessiren , werden zum
heutigen Abend , 8t/z Uhr , zur Besprechung dieser Angelegenheit
nach „ Burg Hohenzollern " eingeladen . Angesichts der vom Magi¬
strat verbreiteten regelmäßigen Dampferverbindung zwischen Wil¬
helmshaven und Helgoland hat die bezeichnete Frage neue , ver¬
stärkte Bedeutung für unsere Stadt gewonnen . Es handelt sich
wohl -

in erster Linie darum , für weiteste Kenntniß dieser — in
den soeben ausgegebenen neuen Fahrplänen unseres Wissens noch
nicht aufgeführten — Verbindung zu sorgen , und sodann darum ,
den Fremden Bürgschaft für diverse Annehmlichkeiten zu bieten ,
insbesondere einen Fremdeusührernachweis zu schaffen und sich mit
der Werftverwaltung wegen einer Begünstigung betreffs des Be¬
suches der Werft ins Einvernehmen zu setzen . Welchen Gewinn
unsere Stadt durch einen stärkeren Fremdenverkehr haben würde ,
liegt auf der Hand . Die Theilnahme an der heutigen Besprechung
sei daher in weitesten Kreisen empfohlen .

8 Wilhelmshaven , 6 . Juni . Der Preis für ein Brod L
3 Kg . ist für den Monat Juni d . I . für die Garnison Wilhelms¬
baven auf 0,5622 Mark , für Lehe auf 0,5788 Mark festgesteüi
worden .

* Wilhelmshaven , 5 . Juni . Mit den Krieger - und den
Gesangvereinen sind cs namentlich auch die Schützenvereine , in
welchen bestes deutsches Leben , bester Geist , treue Kameradschaft
in der gleichen hehren Vaterlandsliebe und das Bestreben , an
einem wackeren Deutschthum unentwegt festzuhalten , zu ihrem
freudigsten Ausdruck gelangen . In dieser Ueberzeugung und mii
dem gerechten Bewußtsein , daß eine edle Geselligkeit und ein
reiner Frohsinn im Verein mit mannhafter deutscher Gesinnung
in ihrem ganzen hohen Werih für unser Volksleben auch in unserer
Stadt allezeit gewürdigt wurden , heißen wir die Gäste , die sich
in diesen Tagen bei uns zur festlichen Begehung des 13 . Olden -
burgischen Bundesschießens zusammensinden , herzlich willkommen .
Der Vorstand des Wilhelmshavener Schützenvereins hat für diese
drei Festtage ein Programm aufgestellt , mit dessen Ausgestaltung
dem Schützenwesen ein neues dauerndes Denkmal begründet
werden wird . Zu einer erhebenden Feier wird sich die Einweihung
des Bundesbanners , mit welcher im Stadtparke morgen Vormittag
um Hi/ ? Uhr das Fest offiziell seinen Anfang nimmt und bei
welcher ein berufener Redner , Herr Marinestationspsarrer Gödel ,
die Bedeutung des Banners für den Schützenbund dem Gemüthe
nahe legen wird , gestalten . Die Schützen werden sich
alsdann im Festmarsch vom Parke aus durch reich
im Flaggenschmuck prangende Straßen bewegen und nach der
Rückkehr im Parke vor Sr . Erzellenz dem Vizeadmiral Schröder
vorbeidefiliren . Danach wird im festlich ausgestatteten Schützen¬
hause ein gemeinschaftliches Mahl bei ernsten und heiteren Reden
eingenommen werden . Der Beginn des Schießens ist auf 3 Uhr
angesetzt . Für alle drei Tage sind Volksbelustigungen und Kouzert -
aufführungen im Schützenhaufe vorgesehen . Ein Ball wird jeden
Feststag abschließen . lieber den Verlauf der Festtage sowie über
die Ergebnisse des Schießens werden wir jeden Tag Bericht
erstatten . Nach allen Anzeichen will ein gutes Wetter die Festtage
begünstigen . Möge diese Hoffnung unsere Gäste und uns nicht
trügen .

tz Wilhelmshaven , 6 . Juni . Eine ausgezeichnete Hundekenner¬
schaft bewies gestern ein hier sich aufhaltender angeblicher Kom¬
missionsreisender , als er die prächtige Ulmer Dogge des Restau¬
rateurs B - in zweifellos unredlicher Absicht mit sich führte . Ein
Dienstmann hielt den Fremden , der mit der Dogge sich davon
machen wollte , an und veranlaßt ihn , in einer Restauration einen
Schoppen mit ihm zu leeren . Hier behauptete der Fremde , die
Dogge für 300 Mk . erstanden zu haben . Inzwischen war bereits
Herr B . nach seinem Hunde auf der Suche und das Glück fügte
es , daß er den Fremden traf , der , da er Herrn B . nicht kannte ,
auf die Frage , woher er den Hund habe , ohne Säumen seine dem
Dienstmann gemachte Angabe wiederholte . Bei der sofortigen Ent¬
gegnung des Herrn B -, er sei der Besitzer , ergriff der Entlarvte
die Flucht , wurde jedoch von zwei des Weges kommenden Gen¬
darmen aufgefangen und zur Wache abgeführt . Er wird sich also
demnächst vor Gericht für 1>te unangebrachte Darlegung seiner
Hundekennerschaft zu verantworten haben .

* Wilhelmshaven , 6 . Juni . Wie wir aus der „ Weser Ztg . "
ersehen , war in der Kunsthalle die Kapelle Herrrz Wöhlbier 's ,
welche aus Anlaß der Eröffnung der landwirthschaftlichen Aus¬
stellung daselbst konzertirte , mit enthusiastischen Beifallsbezeugungen
bedacht . Mit Genugthuung hat man in Wilhelmshaven immer
von den Erfolgen Herrn Wöhlbier 's auf seinen Konzertreisen
Kenntniß genommen , weshalb wir auch diesen neuesten Erfolg
gerne verzeichnen .

Wilhelmshaven , 6 . Jani . Die Reichsschuldenverwaltung macht
bekannt : In neuerer Zeit sind falsche Reichskassenscheine und zwar
in Stücken zu fünfzig und fünf Mark , zum Vorschein gekommen
und angehalten worden . Wir sichern Demjenigen , welcher einen
Verfertiger oder wissentlichen Verbreiter solcher Falschstücke zuerst
ermittelt und der Polizei - oder Gerichtsbehörde dergestallt nach¬
weist , daß der Vebrecher zur Untersuchung und zur Strafe gezogen
werden kann , eine nach Umständen zu bemessende Belohnung bis
auf Höhe von 2800 Mk . zu .

Aus drr Umgegend «rr- der Provinz,
Rüsterfiel , 5 . Juni . Der hiesige Turnverein , in welchem

eine rege Thättgkeit herrscht , wird am 21 . d . Mts . , im Besitz einer
neuen prachtvollen Fahne , die Weihe begehen .

Barel , 5 . Juni . Die eisten Sommergäste haben bereits ihren
Einzug in unsern Luftkurort gehalten . Mitte dieses Monats sind
auS Bremen , Bochum und Osnabrück Fremde angemeldet , die theil -
weise schon Wohnungen gemiethet haben . Wohnungen sind ziem¬
lich zahleich angemeldet . Prospekte über den Luftkurort Varel
werden in diesem Jahre recht zahlreich verlangt und es rechnet
deshalb der Verein auf eine bessere Saison , wie im Vorjahre . (G .)

EsenS , 5 . Juni . Am 22 . Juli wird Hierselbst die diesjährige
Hauptversammlung des ostfriesffchen Gustav -Adolf Vereins statt -
sinden . Die Festpredigt wird Gen .- Snp . Baring aus Aurich halten

Geestemünde , 5 . Juni . In diesen Tagen sollen auf dem
Gebiete südlich von der Kleen '

schen Windmühle umfangreiche Ber
messungsarbetten vorgenommen werden , da nach einem drittel
Projekt der Centralbahnhof hierher gelegt werden soll . — Eine
ilntersuchungsfahrt nach der Nordsee soll demnächst von Altona
aus im Interesse der Hochseefischerei unternommen werden . Da
für ist folgender Plan festgestellt : Es soll zunächst diejenige Ge¬
gend der deutschen Bucht wieder aufgesucht werden , wo im Vor¬
jahre Spuren des reifen Herbstherings eingetroffen waren , also
nördlich und nordwestlich von Helgoland aus an der 40 m Kanu
und näher an Land . Dann soll der Kurs nach SW quer durü
sie wilden Austernbänke auf Borkum Riff genommen werden , um
dort nach Laichplätzen zu suchen , von da weiter an der 40 m
Kante entlang und hinüber zum Ostrand der Doggerbank . Vol¬
lster zurück nach Helder ; um Kohlen einzunehmen . Von Helder
soll Borkum Riff zum zweiten Mal durchquert und von da aus
die Gegend nördlich von Helgoland bis Horns Riff zum zweiten
Mal besucht werden . Gerade in dieser Gegend ist es nach de,
Wtedereinverleibung Helgoland ins deutsche Reich von besonderer
Bedeutung , Hertngsplätze zu entdecken . (N . O .)

Hannover , 2 . Juni . In Sachen des Rhein -Wcser - Elbe -
Kanais liegt folgende Antwort des Herrn Acbeitsmiuisters May
buch vor : Berlin , 15 . Mai 1891 . An den Vorsitzenden des
Ausschusses zur Förderung des Rhein - Wefer -Elbe -Kanals , Herrn
Landesdirektor Freiherrn von Hammerstein , Hochwohlgeboren ,
Hannover . Auf die gefällige Eingabe vom 25 . v . Mts . erwidere
ich Euer Hochwohlgeboren , daß der gewünschten Mittheilung bezw.
lleberlasfung der Vorarbeiten zur Fortführung des Dortmund -
Emshäfen -Kanals nach der Weser und Elbe nach deren Fertig¬
stellung an den Ausschuß zur Förderung des bezeichnten Kanal¬
projekts behufs deren eventuellen Verwendung bei den Verhand¬
lungen über Erwerbung des erforderlichen Bauterrains Bedenken
nicht entgegenstehen . Sofern davon eine beschleunigtere Verwirk¬
lichung des Projekts zu gewärtigen ist, wird dem bezüglichen An¬
träge daher später bereitwillig entsprochen werden . — Die An¬
nahme , daß die veranschlagten Kosten für die auszuführcnden Vor¬
arbeiten tm Beilage von 135 000 Mk . nur die Kosten der Vor¬
arbeiten für die Fortführung des Dortmund - Emshäfen -Kanals
nach der Weser und Elbe darstellen , ist zutreffend . Ich behalte
mir vor , wegen Einzahlung der zur sofortigen Verfügung gestellten
ersten Jahresrate von 55 000 Mk . dem Ausschuß demnächst wertere
Mittheilung zugehen zu lassen . Inzwischen ist wegen des Be¬
ginnens der Vorarbeiten das Nöthige bereits veranlaßt worden .
— Ter Minister der öffentlichen Arbeiten , gez . v . Maybach .

Vermischtes .
London , 5 . Juni . In der heutigen Sitzung des Gerichts¬

hofes erklärte Frau Wilson , in deren Hanse Cumming angeblich
den Betrug beim Spielen begangen , daß sie sich von der Wahrheil
der Beschuldigungen überzeugt habe . Am 10 . September habe sie
darauf mtl dem Prinzen von Wales gesprochen , der ihr Schweigen
anrieth . Der Prinz habe später Cumming ln Gegenwart Lord
Coventrys und des Generals William empfangen . Cumming habe
feine Unschuld betheuerl , worauf der Prinz von Wales erwiderte ,
Cumming habe die Aussage von fünf Zeugen gegen sich . Hier¬
mit begann Rüssel seine Vertheidtgungsrede .

Berlin , 5 . Juni . Die Räuber von Tscherkeßköi haben
den Maschinisten Freudiger mit Briefen nach Kirktlisfe geschickt , um
Vorschläge wegen der Auszahlung des Lösegeldes zu überbringen .
Seitens der türkischen Regierung sind wiederholt die strengsten
Befehle ertheilt worden , keine Truppenbewegung vorzunehmen .

— Die Cholera tritt in Abessinien mit einer Heftigkeit auf ,
daß sich der Bevölkerung eine wahre Panik bemächtigt hat .
Tausende von Choleraflüchtigen suchen nach Massauah zu gelangen ,
werden aber von der Besatzung des italienischen Anßenforts Tau¬
lut nicht durchgelassen , da das Oberkommando in Massauah jede
Kommunikation zwischen der Einwohnerschaft und den cholera¬
verdächtigen Zuzüglern aus Abessinien kategorisch verboten hat .
So lagern diese unweit des Sperrforts unter freiem Himmel , wo
sie , nach Aufzehrung ihres Proviantes , dem äußersten Elend ver¬
fallen . Die täglichen Todesfälle sollen nach Hunderten zählen ,
und trotzdem der glühende Sonnenbrand die Leichname b .nnen
24 Stunden völlig ausdörrt und rnumifizirt , dringt der Verwesungs¬
dunst bis in die Stadt und macht den Aufenthalt daselbst fast
unerträglich . Daraus läßt sich muthmaßen , wie die Gesundheits -

Zustände erst in den anderen , von Europäern weder bewohnten
'

noch kontrollrten Küstenplätzen des Meeres beschaffen sein mögen .
Den ägyptischen Sanitäts - und Hafenbehörden aber erwächst aus
dieser Lage eine ernste Mahnung .

— Laut einer Londoner Depesche der „ Voss . Ztg . " wird
dem „ Standard " aus Konstantinopel gemeldet , daß zwischen den
Anhängern der griechischen und denen der lateinischen Kirche in
Jerusalem ein Streit darüber entstand , welche Kirche die Ausbes¬
serung einer Mauer ausführen solle . Es kam zu einer Schlägerei . !
Türkische Truppen schritten ein und zwar so nachdrücklich , daß der
Platz bald mit Todten und Sterbenden bedeckt war . Der fran¬
zösische Botschafter in Konstantinopel richtete an die Pforte eine
scharfe Note , in welcher er gegen das unnöthige Einschreiten des
Militärs Verwahrung einlegt und die Pforte für das Blutver¬
gießen verantwbrtlich macht .

Telegraph . Depesche - es Wilhelmshavener Tageblattes.
Berlin , 6 . Juni . Das Kreuzergeschwader , bestehend aus !

S . M . Schiffen „ Leipzig "
, „ Alexandrine " und „ Sophie " ist gestern

in San Francisco , S . M . Fhrzg . „ Loreley " heute in Konstant !- -
nopel angekommen .

Santiago , 4 . Juni . Vergangene Nacht brach ein ungeheu - l
res , auch das deutsche Gesandtschaftsgebäude beschädigendes Feuer
aus . Das englische Gesandtschaftsgebäude ist vollständig abgebrannt ;
der Gesandte und seine Gemahlin retteten nur das nackte Leben .

Standesamtliche Nachrichten der Gemeinde Bant
vom 1 . bis 31 . Mai 1891 .

Geboren : ein Sohn dem Maler F . Drees, Werftarbeiter I . R . Pohl ,
Schlosser C . H. Mammen , Tischler - Borarbeiter L . F . A . Böcker, Klempner
I . E. Le -ch . Maler D . A . Freese , Maler G . E. Roth , Maurerpolier L . I .
Brämer, Zimmermann I . Sievecs, Arbeiter I . L . Oltmanns ; eine Tochter
dem Modelltischler H . L . W . L. Grüneklee Maurerpolier E. M . S . Herrscher,
Schmied A . W. Meese , Kaufmann I . L. F . Dörrwald , Steward L . R . Tiede-,
marm, Arbeiter I . I . Härchen , Bäckermeister H . H. E. Rülhemann , Tischler
I . H . von Ewegen , Schmied F . Bürger, Arbeiter I . I . B . Bruhn , SchiffS -
zimmermann G F . A . Hellmann, Klempner H . A . « chncke , Kesselschmied L.
L M . Lange. Auß rdeni gelangten 2 unehrliche Geburten (Mädchen ) zur An¬
meldung.

Aufgeboten : E . H . F . Gratis hier und M . H . Jacobs zu Wilhelms¬
haven , D . G . L. Kuhlmamr oder Gramberg und I . L. B . Borgmann , Beide
hier ; M . I . F . Banmgarten und E . H . U. Harms , Beide hier ; I . O . Fange
zu Neuende und M . C. Kiefer zu Schortens ; G . H . Fischer und M . E . Jausten,
geb . Duden , Beide hier ; M . H . L . Harms hier und M . W . A . Tremepohl
zu Reuende; I . W . F . Jung zu Wilhelmshaven und M . I A . « rüdgaii ,
Vier ; I . I . Bakker und G . Daniels , Beide hier ; H. Dirks hier und A . Böhmer
zu Oldenburg. . ^

Verheirathet : E . H. W. Lorenz und E . D . I . Paradies , Beide hier ;
H . A. A . Boogd und A . M . Apken, Beide hier ; I . P . Wille und L . valdeus ,
Beide hier ; W. A . T . Bauer zu Neubremen und A . F . S . E Sporleder zu
Bremerhaven, H. G . Meier und T L . Weist , Beide hier ; F . W . Marksseld
und M . M . Blum , Beide hier ; E. E . B . Sicberns hier und F . E. L . Weist
zu Lauenburg, E . Martens und I . H . C . Jausten , ged. Tastvw , Bude hier ;
F . L . W. Priebe zu Wilhelmshaven und A. H . Wölbern hier ; I . B . LaroluS
und L . R , Böttcher , Beide hier ; I . B . Martens hier und R . M . C . Kohl zu
Ostergrodm; E . H . F . GraalsS hier und M . H . Jacobs zu Wilhelmshaven;
il . G , A . Kuhlmann oder Gramberg und I . L . B . Borgmanu , Beide hier ;
M . I , F . Banmgarlen und E , H. U. Harms , Beide hier .

Gestorben : Arbeiter L. P . Swierczek , 39 I , alt ; Tochter des Schmied
A. I . Focken, I I . alt ; Ehefrau deS MilchhändierS E . D . Lüken . 59 I . alt ;
Sohn des Werftarbeiters I . H . Ahlers, 10 Dion , alt ; Sohn des Kauimanns
I . A . Daniels , 7 Mon . alt ; Sohn des Oberfeuerwerksmaatcn P , P . Lach ,
» Mon , alt , Witwe G . Schrmmck , ged, Landheer 46 I . alr, Sohn der Dienst-
magd I . F . Wille, 3 Mon . alt ; Modelltischler L . R . Sieinkamp , 40 I . alt . f

Kirchliche Rachrichte ». ^
2 . Sonntag nach Trinitatis .

Evangelische Militär - Gemeinde .
Feldgottesdienst um 10 Uhr in der Adalbertstratze .

Mar .-Stat .-Pfarrer Go edel .

Katholische Mtlitärgemeinde -

H . Messe und Predigt um 8 Uhr .
Der Gottesdienst findet im Saale des kathol . Gesellhauses statt . 1

Civ il - Gemetnde .
Gottesdienst um 10 Uhr in der Turnhalle der Volksschule

(Wallstraße ) . Text : Luc . 14 , 16 — 24 . Beichte und Abendmahl ;
sie Beichte beginnt um 91/2 Uhr .

Nachmittags 3 Uhr Gottesdienst im Armenhause .
Jahns , Pastor .

Kirchen gemeinde Bant .
Gottesdienst um 10 Uhr . Daran anschließend Beichte und

h . Abendmahl . Harms , Pfarrer .

M e t h 0 d i st e n - G em e i n d e.
Am Sonntag , den 7 . d . Mts . , Vorm . 10 Uhr und Abends

6 Uhr Gottesdienst . Nachmittags l. 1/2 Uhr Kindergottesdienst .
H . Rieker , Prediger .

Meteorologische Beovücht««ge»
des Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven .
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Hochwasser in Wilhelmshaven .
Sonntag , 7 . Juni : Vorm . 0,58 , Nachm . 1,20 .

Montag , 8 . Juni : Vorm . 1,42 , Nachm . 2,1 .

Kursbericht der Oldenburgischen Spar -

gckault verkauft
105,80 106,25

98,70 99,25
85,SO 88,05

105,3 - 105 . 85
98,70 99,25
85,40 85,95
99,— 100,

101, - -
101,25 —
95, -
99,—

Wilhelmshaven , 6 . Juui .
ld LethLauk , Mal « Wilhelmshaven

4 pLt. Deutsch« Relch«aulethe . .
pLt. Deutsche RetchSauleth« . .

3 pLt. do.
4 pLt. preußisch« cousolidtrt« Auleths
3 »,,pLt . do.
3 pLt. do .
s - ,pSt . Oldeub . Lonsols e . .
4 pLt . Oldenburg . Komnumal -Auleth«
4pLt . d» . do. Stückest IW M?.
Slz pLt. do. do . . . .
S'/z pLt. Oldmb. Bodenkredtt-PsaudbUes« (kündbar) — ,
S /̂z pLt. Bremer Staatsaulethe . 85,60 —
3 pLt. Oldmburgtsch« Prämienanleihe . . . . . 128,80 129,60
4 PLt . Eutin-Lübecker Pilor .-Obltgattoue » . . . I01,- 102,-
3' -2 PLt. Hamburger Staatsrmte . . . . . .
SpLt . JMeutsche Rente (Stücke vo» 10000 Krcs .

und darüber) . . . . . . . . . . — —
4Vs PLt . Warp »-Sp >nu.-Prtorit. rückzahlbar S 105 103,50 —
SVzPLt Pfandbrief « der Rhein . Hypothekeubanl . 93 .60 —
4 PLt . Psandbr . d. Preuß . Bodm-Kredtt-MtiM-Bauk

vor 1900 Nicht auSlosbar . 102,20 102,75
Wechs. aus Amsterdam kurz für « uld . 100 in Mk. 168,45 169,35

aus London kurz Kr 1 Lstr. tu Mk. . . . 20,365 20,465
>s . auf Newyork kurz sür 1 Doll , tu Mk. . . 4,16 4,21

Diskont der Deutsche » ReichSbauk 4 pCt,

96,10



Bekanntmachung .
Strafzensperre .

Zum Zweck der Umpflasterung wird

der Altendeichsweg (Radialstraße ) vom

Knoop '
schen Hause bis zum Observato¬

rium vom 8 . d- M . ab aus etwa drei

Wochen für Fuhrwerk und Reiter

gesperrt .
Wilhelmshaven , den 4 . Juni 1891 .

Der Hitlfsbeamte
des Königlichen Landraths .

Mööttrt . Zimmer
nebst Schlafstube an 1 oder 2 Herren
zu vermiethen .

Börsenstraße 10 , Part .
1 oder 2 junge Leute tonnen

IiOKtS
erhalten Börjeimraße 35 , u . r .

für 2 anständige Leute bei
Frau Bufe , Tonndeich 2 .

Zu vermiethen
zum 1 . Juli oder später eine EtagVN -
wohnung (5 Räume, Balkon, Garten
u . s. w .) .

Kopperhörn , Mühlenstraße 21 .

Zu vermiethen
zum 1 . August eine Oberwohnung .

Grenzstratze 37 .

für junge Leute . Neuestratze 11 .

Zu vermiethen
eine kleine UntertvohniMg .
_ Verl . Gökerstraße 22 .

Zu vermiethen
sofort oder 1 . Juli eine möbl . Stube
mit separatem Eingang , part .

_ Hinterstraße 10 .

o A 1 8
f ür 1 oder 2 Man » . Börsenstr . 32

Zu vermiethen
^

z . 1 . Aug . eine Ober - und eine freundl .
Parterrewohnung von 3 Stuben und
Küche nebst Zubehör in der Ulmenstr .
Näh , bei ABrÜschke , Ojlfciejenstr . 19

Zu vermiethen
zum 15 . Juni oder später eine teere
Giebelstube ._ Altestraße 20» .

Zu vermiethen
auf sofort oder später eine

WW-
Obevwohiirriig ,

bestehend aus 4 Räumen
Karl Dreffel , Bismarckstraße 23 .

Zu vermiethen
zum 1 . August eine grofie und eine
kleine Wohnuug mit Wasserleitung .
L. LvdsrtLv , Augustenstr. 6.

Zu vermiethen
sofort eine wöbl . Wohnungauf

Burschcngelaß .
-uit

Augustenstraße 6.
Eine möblirte Stube nebst Schlaf -

stube zu vermie then . Grenzstr . 42 .

Für uieln Mädchen ,
das sich verheirnthet , suche ich zum 1 .
August passenden Ersatz .

Frau Mar .-Stat . - Pfarrer Goedkl .

August
eine Etagenwohnung , best, aus 3 Räu¬
men nebst Balkon u . abgeschl . Korridor ,
cme dito bestehend aus 4 Räumen .
H . Raun en, Ecke d . Grenz - u . Börscnst .

t Laufbursche
für die Nachmitt . gestunden wird sofort
Flucht . Roonstr . SS ,

mntlerer Laden .

„ Leutralhalle " Baut .
Heute Sonntag :

Große Tanzmusik .

KililleiHMli.
In Kinderwagen erhielt

ich neue Sendungen . Bei
Bedarf halte solche bestens
empfohlen.

V . n . d . Gcken .
IIOIR ' o Malzextrakt -Gcsundheitsbier bei Brust -

und Magcnuid en und bei Vcrdammgsstöruugen .

Ueber die Wirkung des concentrirten Malz¬
extrakts berichtet Prof . Dr . Sporer :

Von furchtbaren Leiden geheilt habe ich mit dem Johann Hoff ' schen
Malzextrakt einen noch nicht vierzigjährigen Lungensüchtigen , den ich in

ärztliche Behandlung übernommen hatte . Schon war eine Lungen¬
vereiterung vorgeschritten , ebenso eine schmerzliche Leberverhärtung . Oft
wiederholter Bluthusten und Eiterauswurf in so geschwächtem , abge¬
zehrtem Zustande , daß man sein baldiges Ende erwarten mußte . Nach¬
dem ich die Lungen - Kongestionen gehoben hatte , verabreichte ich ihm
Johann Hoff 'sches Malzextrakt . Schon nach kurzem Gebrauch trat eine
günstige Wirkung der Krankheit ein und nach und nach hörte die Brust¬
beklemmung gänzlich auf . Ich ließ ihn nun auch die Johann Hoffsche
Malzextrakt - Chokolade trinken ; sie stärkte ihn sichtlich, und jetzt ist er
Reconvalescent . Prof . Dr . Georg Mathias Sporer ,

k. k. Gubernialrsth in Abbazia bei Fiume .

Johann Hoff , Erfinder des Malzextraktes, Berlin , Neue Wilhelmstr . l .

Verkaufsstelle in Wilhelmshaven bei Norm . LreLt » » !» »
(Hebe . Dirks Nachfolger) .

F0S4 .H !s llorr ' 8 Malz -Chocoiade zur Ernährung und
Stärkung der verlorenen Kräfte .

Warnung !
Von der weltberühmten - Amerikanischen Glanz -

Stärke von Ifrlt « 8elrult « jan , muß
jedes Packet . nein- stehende «Schutzmarke tragen , wenn sie
acht sein soll . L Machet 20 Mfg . Dieselbe ist vor -
räthig in allen Handlungen .

Zu vermiethen
mehrere Wohnungen .

I . Hoff , Kopperhörn .
Zu vermiethen zum 1 . August eine

kleine UnterWohNNNg , 2 Räume .
Grenzstraße 48 .

möbl . 2mmer
zrr vevinietheir .

Tonndeich , Schnluraße 54

Zu vermiethen
zum l . Juli oder 1 . August eine

M" Obevwohiirmg
von 3 Räumen in meinem Hause an
der Grenzstratze 5 , p a 180 Mk .

R . Sierski , Neubremen .

Zu vermiethen
2 Oberwohnungen zum 1 . Juli , eine
L Mvu . 10 M , eine kleine für 1 oder
2 Pers . » Mon . 6 Mk . .

Neubremen , Bremerstraßc 3-

Der Ausverkauf des Waaren -
Lagers des Kaufmanns N
^ Hierselbst,

° ort oder zum 15 . d . M . ein zuver -
chltges Mädchen für die Tages -

stssssden . Manteuffelttr . 1 . 1 Tr . l .

ein . .
ganzen Tag

« elucht
^ deutliches Mädchen für den

_ Martenstr . 59 I .

Gesucht
wird ein Mädchen für die Morgen -
Nunden , sowie ein Mädchen für den
ganzen Tag zur Führung eines kleinen
Hausstandes , desgleichen ein erfahrenes
Kindermädchen für eine Herrschaft in
Berlin welche im Herbst nach hier
AZuckkommt . sowie auf sofort eine

niuMt
' Hausarbeit über -

.- F ^5ZMastmann ' s Nllchw .-Bureau .

8kl!RS8 MMMU

Roonstruste 1« S, wird bis zur
gänzlichen Räumung fortgesetzt .
I « dieser Woche kommen zum
Verkauf : Buckskins , Trieot -
taillen , eine Parthie leinene
Borhemde , Arbeitshofen und
Jacken und leichte Sommer¬
röcke . Diese Artikel solle » in
dieser Woche verkauft werden
und find die Preise daher sehr
billig _ _

Frisch eioqrlegte

Marinaden :
Nürnb .O ch senm aul -S nl at ,
Delikateß -Heringe in To¬

maten - , Bouillon - und
Wein -Sauee ,

Aal in Gelee ,
Bismarckheringe ,
Rollmops ,
russische Sardinen ,
Anchovis ,
Saure Heringe .

^ M886ü .

Die bet mir bestellten

Schühenhüte
sind eingetroffen und ersuche dieselben
abzuholen . H . Bischofs .

Als gute Waschfrau
empfiehlt sich Frau Bttf k, Tonn dcich 2.

Zu verkaufen
ein fast neues , zum Gebrauch fertiges ,
10 Nieter langes

Zu erfragen Neuestraße 11 .

k , « 8t « UI » v
pon Dr . med .

Schrömbgens pure
sowie halb und halb
mit Cognac ver¬
mischt , ist wegen der
vorzüglichen , magen¬
anregenden Wirkung

des

Lkßoniar.
in ebenso beliebtes ,
,ls höchst vorzüg¬
liches Getränk und
wild namentlich zur

jetzige «
Jahreszeit

früh Morgens
IS Medaillen ! viefoch genösse- .

Zu haben bei Herren H . Krcibohm ,
Gebr . Mencke , LuSW . Janffen , Robert
Wolf, Wilhelmshaven , ferner zu haben
bei den bekannten zahlreichen Herren

bitanten .

WM - dZW

Eine gute Zither
billig zu verkaufen .

Wo , sagt die Exped . d . Blattes .

k' likÄekblüllikn 8sifv
angenehm und überraschend schön par -

fümirt , erzeugt durch ihren Glycerin -
qehalt eine weiße , zarte , geschmei¬
dige Haut . Aon . L Pack. enlb . 3 St .
40 Pfg . bei ÜSki SKillLIiLgil , Noonstraße
75b , M . iellMNN , Bismarckstr .

Nköbl . Zimmer
mit ungenirtem Eingang gesucht in der
Stakt . Offerten mit Preisangabe mit .
L 0 an dw Expedition d . Bl .

iW8 R I jUMN ÜÜSIIll.
Grenzstraße 46 , u . l .

Am den heutigen Anforderungen
gerecht zu werden , theile meinen geehrten Kunden , hiesigem und auswärtigem

Publikum ergebenst mit , daß ich mein

Lager bedeutend vergrößert habe
_ und eine Extra -Abtheilnng für

M Damen-Schuhwaaren ^z
eingerichtet habe . Bei Bedarf halte mich bestens empfohlen und bitte um ge¬

fälligen Zuspruch . Hochachtungsvoll

S. I'rsriclW, Komjlr. 108.

Heute Sonntag , den 7. Juni 1891 :

Großes Concert, ^
ans geführt von

der Kapelle der Kaiserlichen 2 . Matrosen - Division ,
unter Leitung des Siabsyautboisten Herrn Stolle .

Anfang 4 Uhr . Entree SS Pfg
Hochachtungsvoll

_ 4N v . Strom .

WIN Heute Sonntag :

Gvs ^ e Tnnzinnsik .
Hierzu ladet freundlichst ein R . RkMMers .

Das Fährboot liegt zur gefl . Ueberfahrt bereit . D . O -

Molksgarten , Kopperhörn .
Heute Sonntag :

Großer öffentlicher Kall.
Entree frei . — Es ladet freundlichst ein

Hotel zum „ Vairter Schlüssel " .
. - Heute Sonntag : . . .. .

Großer öffentlicher Ball .
_

«lt . »il . »F » rr88v » .

" ' ' '
, LlWiMm .

^

Wittmc D . Winter .
Sonntag , den 31 . ds . Mts . :

Großer öffeilti. Gull
in meinem nenertinuten Pavillon .

^
Hierzu ladet freundlichst ein Die Obige .

Grvnrnnin - Halle.
Heute Sonntag :

s Große öffentliche ^8

I »KNL VsrtG, , Neubremen .
Einem hochgeehrten Publikum Wilhelmshavens die ergebene

Anzeige , daß ich zum Bundes -Schützenfest wieder mit einem wohl -
assortirten Lager

Honig- und Lebkuchen
eingetroffen bin . — Empfehle

dicke« Honigkuchen Pr. Pfd. z« 40 Pfg . , Ypstlauti mit Mandeln
Pr . Pfd 8« Pfg ., Stücke « Pfefferkuchen Pr. Pfd. zu 40 Ps .,
3 Pfd . für 1 Mark,

sowie alle anderen Sorten zu billigen Preisen .
Hochachtungsvoll

lEls Linus , Varel
Zn verkaufe « M , hohes HM 58"

ist sofort billig zu verkaufen .
Noonstraße 94 » .

ein vierräderiger Handwagen .
Zu erfr . bei Brumuttd Ww .



» b1» rtvk » » Lssraa ,
Wilhelmshaven — Oldenburg — Bant .

Handschuhe, Strümps ».
Männer -Socke « von 20 Pfg . an ,
Schweiß -Socke « 25 , 30 , 40 , 50

Pfa , bis 1,50 Mk „
Grauen -Strümpfe , garant . echt

schwarz , zu 75 Psg . , ebenso
Kinder -Strnmpfe von so Psg , an .

6or8s1l8
70 , 80 Pfg . , 1 M . , 1,25 , 1,60 M . rc .

Gute Uhrseder -Corsetts
von 2 Alk . an .

Kurzwaaren
zu den betannl billigen Preisen .

Ungebleichte Baumwolle ,
Pfund 95 Pfg . ,

Cordonirtes Häkelgarn , Lage
18 Pfg . , Knaul 23 Pfg .

TllschkMcher Wim ),
gute Dutzend von 2 Mk . an ,

Kindertäschentncher 5 Pfg

nur gute Qualität ,
mgen 35 Pf Stehkragen

Pfg- , Chemisetts so , 75 P,g . ,
Mk ., Manschetten 60 , 75 Pfg .

größtes Lager ,
4 Knopf in Zwirn 25 Pfg . ,6 „ „ 30
4 „ in Halbseide 50
6 „ „ 60
6 „ in reiner Seide 100
6 „ in Flor 50

Herreu -Handschnhe
30 Pfg . , 40 Pfg . , 60 Psg . , 1 Mk .

Große Auswahl in
Herren-, Damen- u . Kinder-

8onn6N8eliir ' M6n
Verkaufe von jetzt ab

zn herabgesetzten Preisen .
Shlivse «ad Cravatte«
Von 20 Pfg . an bis zu den besten .

Vorschriftsmäßige
Offiziershlipse von 50 Pf . an .

stortvmomisiss
(gutes Leder ) von 50 Pfg . an bis zu

6 Mk . pr . Stück ,
Kinder -Portemonnaies 10 Pf

SW " Marktkörbe -M ,— von 1 Mark an bis zu 3 Mark . —
Schleier von SO Pfg . an .

Achtungsvoll

HeLurLok HttLSsraÄ .
» MSrossvs E

preis-u.Concurrenf-Legeln
in Wilhelmshaven

ans dem Festplatze an dev Rörsenstrasze
am 5 ., 6» und 7. Juli 1891

- auf 10 neugelegten nebeneinander liegenden Bahnen . — - . ,
Anfang jeden Nachmittag 1 Uhr .

1. Preiskegeln ans Bahn Nr . 1 und 2 .
Geldpreise von 10 —V5 Mk .

Karten hierzu sind bis 5 . Juli , Mittags 1 Uhr , bei den Comitee -
Mitgliedern zu haben .

2 . Concnrrenz -Kegeln ans Bahnen Nr . 3 und 4 ,
dezw . 5 und 6 .

3 . Parthie -Kegeln auf Bahnen 7 u . 8 , vezw . 9 n . 19 .
Die Karten zum Concurrenz - und Parthie -Kegeln sind nur an

den Festtagen an der dazu bestimmten Kasse auf dem Festplatze zu haben
Während der drei Festtage findet jeden Nachmittag von 3 Uhr

ab ein Coneert in der Festhalle und am 1 . Festtag von Abends
8 Uhr ab Ball statt . llas Oomilv »

Omnibus -Gesellschaft
Während des am 7., 8. und 9 . Juni cr. auf dem Schützenpkatz

in Alant kattfindende « kusckvsseliissssrrs werde « außer den
täglichen fahrplanmäßige « Hrnuiövffen noch

Dxlra - Omnibusse
an den Wachmittagen und Abenden der drei Aesttage eine ständige
Werbindung zwischen Gldenburgerstraße , Woonkraße und Schützenplatz -
Maut einerseits , und Schützenplah - Mant , Mismarckkratze andererseits
«nterhalte « .

Gegenüber dem Spezialitäten -Theater .

Zum 13. Oldenburg . Vnndesschietzen in Velfort ani
7 . , 8 . und Juni Hobe ich den alleinigen Ausschank des

echten Münchener

unter nreiner Firnia nbevnsmmen und lade znm Besuche
meines Zeltes

„Jum Münchener Löwenbrän ^
ganz ergebenst ein . Hochachtungsvoll

U ol «
Verloren

eil! WIIAlll . fllkKlIISMM
mit 110 Mark Inhalt ( i H n
derlmarkschetn und Courant ) . Abzugeb .
gegen guie Belohnung i . d . Exp . d . Bl .

Olltk Speise-
Kartoffeln
hat noch abzugeben

« . 8 « > ck « I ,
Reuestraße S .

NnLptGtRjS :
feinste ital . Tafeläpfel ,
neue franz . Kirschen ,
neuen Blumenkohl ,
neue Schlangengnrken ,
best , dicken Tafel - Stangen -

Spargel ,
sowie heute eintreffend :

Rehkeulen ,
frischen Zander

und
frische Hechte .

ImälV . ^ 8,L886ü .

nach Helgolünd
betreffend.

Um für den Fremdenverkehr
über Wilhelmshaven eine leb¬
hafte zweckentsprechende Agi¬
tation insWerkzu fetzen, werden
diejenigen Herren, die sich dafür
iuteressiren, zu einer Bespre¬
chung in „Burg Hohevzollern

"
aus heute Sonnabend Abend
81s Uhr ringelndem

E . UUttber.

Lotkl 2UM Lküttzr 86Ü1Ü8861.
Zum bevorstehenden 13 . Oldenburgischen Bundesschützenfest halte meine

Lokalitäten "WE
bestens empfohlen . Reelle Bedienung , Verabreichung guter Speisen « Nb
Getränke wird zugesichert.

Hübner- uns Xüicenbrsten , ksslstsslr u .s .v .
portionsweise zu jeder Tageszeit.

Um vielen Zuspruch bittet Hochachtungsvoll

_
I . . IriI188SN .

Während des Mundes - Schützenfestes
am 7 . , 8 . « nd S . Juni 18S1 ,

auf dem Festplatze
im Lokale des Herrn Günther

täglich von Nachmittags 4 Uhr an :

Kroße Kala -Aorstellung
der beliebten

Cmiceit- ulld Mzer-Gtskllschist Kugo Wgt
ans Brake . — Entree 50 Pfg .

Um zahlreichen Besuch bitten freundlichst

Hugo Voigt . I . Günther .

Leute

ftisch empfangen:
Kirschen ,
Garten -Erdbeeren,
Wald -Erdbeeren,
Pfirsiche,
Aprikosen,
blaueTreibhaustrauben,

^

Pariser Kopfsalat,
Endivien ,
Artischoken ,
Petersilie,
Tafelsparqel,

per Pfund SO Pfg .,
Suppenspargel ,

per Pfund s « Pfg .,
Radies,
Rettige.

Kenn . Kreiöohm ,
kbdr . llirbb ülsekf .

. AkOlmin,
vom Vorzug ! . 89er Jahrgang ,

- ä Flasche 10 Pfennig . -

6 . 1 . /lriwlcll ,
Wilhelmshaven und Belfort .

Habe eine nachpe Woche

kalbende Anh
zu verkaufen .

Burg Knhoba .o - ' : .

Krmieii'züntsiii'siifchLiil.
Heute Sonntag :

Großer öffentlicher

Tie zum Empfang der fremden
Schützen kommandtrten Schützen , sowie
das Festkomitee wollen sich bestimmt
in voller Uniform am 7 . Juni , Mor¬
gens 9 Uhr , am Bahnhof einfinden .
Lie passiven Mitglieder , welche sich am
Ausmarsch betheiligen wollen , müssen
spätestens 11 Uhr im Parkrestaurant
sein . Für die Schützendamen , weicht
der Bannerweihe beiwohnen wollen , ist
die große Musiktribüne reserviri .

Die Prämien sind im Schützenhäust
in einem besonderen Lokale dem gel
ehrten Publikum zur Ansicht ausgestellt .

Der Vorstand .

KMIÄNN
' '

Im Kuudttschikßkll
Sonntag , V. Juni :

Großer öffentlicher
S Ball , ^
wozu freundlich einladet

ll. Lrumrwü lffve.
Mn von -er Reist

Miickgekehrt .
vr . Wsslpbsl , ksni .

Verloren
am Sonntag aus dem Festplatze ein
silbernes Armband , gez . Ll L

Gegen Belohnung avzugebcn
Altestraße Nr . 8 .

flsüllsiikelise Istem.
Dienstag , den 0 . d . M .,

Versammlung .
Fages - Grdunug :

Entsendung eines Delegirten zum
Verbandstage .

Sonntag , den V. Juni :

Familien - Abend.

WK sr!» - s» .
Die Kameraden des Banter Krieger .

Vereins , welche sich an der Dampfer¬
fahrt nach Norderney am Sonntag ,den 81 . Juni , beteiligen wollen ,
haben umgehend 2,50 Mk . an mich
abzuführen .

Der Vorfitzende .
Wollerinaiui .

Während der Dauer des Bundes -
ichicßens darf kein Breakwagen sowie
sonstige Wagen vor dem Schützenhause
auf der Schützenstraße halten , damit
der Verkehr nicht stockt . Die Führer
der Wagen haben sich streng den An¬
ordnungen des Wächters sowie des
Vorstandes zu fügen .

Der Vorstand .

listk . Ksssllsnvsrvin
m Willi-elmsliaven.

Am Sonntag , den V. d. Mts .,
Abends 8 Uhr ,

Generalversammlung ,
wozu alle Vereinsmitglieder freundlichst
eingeladen werden .

Der Vorstand .

Heburts Anzeige.
Durch die glückliche Geburt eines

munteren

Tochtcrchens
wurden hocherfreut .

Fr . Krmnvholz
und Frau .

Nalbrnf.
Gestern Nachmittag verunglückte

der Torpedo -Bootsmanns -Maat

? LliI (Kak
bei Ausübung seines Dienstes .

Dem allgemein beliebten Ka¬
meraden ist ein bleibendes Andenken
im Herzen Aller , die ihn gekannt
haben , gesichert .

Travemünde , 6 . Juni 1891 .

Die Unteroffiziere
der II . Torpedoboots -Division .

Danksagung .
Herzlichen Dank Allen , für die mir

gelegentlich der gestrigen Trauerfeter so
reichlich bekundete Theilnahme .

Frau Meist .
Redaktion . Druck und Verlag von Th - Süß tu Wilhelmshaven Hierzu eine Beilage .



Beilage ;u Nr. 131 des Mlhelmshavener Tageblattes
".

Sonntag , »m 7. Jnni 1891 .

30 Dslsrosa .
Roman von A . Wilson . Deutsch von A . Geisel .

(Fortsetzung .)

„ Regina — sind Sie sehr erzürnt , die Kirche nicht besuchen

zu dürfen ? "

„ Nein , Herr Palma " , entgegnete sie sanft , „ dazu bin ich
nicht berechtigt — es thut mir nur leid , sehr leid . "

„ Ei — warum bitten Sie mich denn nicht , S ' e in die

Kirche zu begleiten ? - Stellen Sie mich doch einmal auf die

Probe . "
^ ,

„ Herr Palma , ich bitte Sie , mit mir zu gehen ! "

„ Sehr gern "
, sagte er sich verbeugend , und im nächsten

Augenblick befanden sich Beide auf dem Rückweg nach der Kirche
die bald erreicht war .

Nach dem Gesang der Gemeinde verlas der silberhaarige
Geistliche das Sountagsevangeltum und dann wurde nochmals
ein Lied gesungen .

Jetzt begann die Predigt , den Text desselben bildete der 63
Psalm . Herr Palma , der lange keine iinche mehr bewehr , sichln
sich seltsam von den Worten bewegt . — Elliot Palma Halle in
seinem vielgcschüstigen Leben weder Neigung noch Muße gehabt
über sich selbst und sein vereinsamtes Dasein nachzudenken , w
kam es , daß ihm in dieser Abendstunde , bet den sanften , einfachen
Worten des Geistlichen seine Existenz plötzlich so schaal und öde,
und nüchtern erschien ? Er war vierzig Jahre alt geworden , ohne
das Bedürfniß zu empfinden , sich den eigenen Herd zu gründen
die von allen Seiten gemachten Versuche , ihn seinem Jungge -
sellcnthum zu entreißen , setzte er einzig und allein auf Rechnung
seiner brillanten Stellung und diese Annahme ließ ihm die Frauen
in nicht gerade günstigem Licht erscheinen . -— All ' dies und so
manches andere zog durch seine Seele , während er in dem be
scheidenen Kirchlein neben Regina saß ; Eduard Roscoe 's Worte
hinsichtlich seiner Mündel hatten ihn über Gebühr aufgeregt und
die Vorstellung , daß ein anderer sie als sein Eigenthum zu ge¬
winnen trachten könne , setzte ihn in Zorn und Entrüstung .

Jetzt war die Predigt beendet und der Schlußgesang begann ,
Regina schlug ihr Gesangbuch auf und dabei fiel Herrn Palma
das Titelblatt des kleinen , in dunklen Sammt gebundenen Buches
ins Auge . „ Regina Orme zum Andenken an ihren treuen Freund
Percy Lindsay " stand auf diesem Blatt geschrieben . Elliot Palms
preßte die Lippen zusammen und mit tief verfinstertem Gesicht
schritt er nach Beendigung des Gottesdienstes neben Regina dem
Ausgang der Kirche zu . Regina fühlte sich durch das Schweigen
und das finstere Aussehen ihres Begleiters bedrückt und nach
einer Weile sagte sie zaghaft :

„ Herr Palma , ich bin Ihnen so dankbar , daß Sie mit mir
gingen , denn es war Ihnen gewiß ein Opfer , oder hat die Pre¬
digt Sie befriedigt ? "

„ Hm — in mancher Hinsicht war mir der Besuch der Kirche
entschieden förderlich und ich werde denselben gewiß nicht ver¬
gessen"

, lautete die orakelhafte Antwort .
„ O , so gefiel Ihnen die Predigt ? Wie mich das glücklich

macht "
, rief Regina erfreut .

„ Das habe ich nicht gesagt , Regina — es schien mir übri¬
gens , als ob der Kirchenbesuch auch für Sie nicht nur „ unge¬
mischte Freude " bedeutet habe — weshalb weinten Sie denn so
bitterlich ? "

„ Ach — es war nur eine Erinnerrung , die mich aufregte " ,
gestand Regina leise.

Herrn Palma ' s Gedanken setzten die „ Erinnerung " sofort in
Rapport mit der Inschrift des Gesangbuches und ziemlich un¬
freundlich fragte er :

„ Bezog sich diese — Erinnerung auf eine bestimmte Per¬
sönlichkeit ? "

„ Ach ja und aus eine sehr traurige Zeit , als die Orgel die
Melodie intonirte „ Hebe Deine Augen auf rc. " mußte ich an den
Tag denken , da ich diese Worte zuletzt gesungen "

, sagte Regina ,
wieder mit ihren Thränen kämpfend ; „ der arme liebe Hargrove
bat mich kurz vor seinem Tode , ihm diesen Psalm zu singen —
wir hatten ein Harmonium im Psarrhause und es war seine
liebste Abendunterhaltung , die Psalmen in Begleitung dieser feier¬
lichen Töne zu hören . Als ich den Psalm an jenem Abend be¬
endet hatte , sang ich auf Onkel Hargrove

's Wunsch noch das
bekannte „ Herr bleibe bei uns , denn es will Abend werden rc . "
und während des Gesanges schlossen sich seine treuen Augen für
immer . "

„ Verzeihen Sie mir , Regina "
, sagte Herr Palma sanft , „ daß

ich diese schmerzlichen Erinnerungen nochmals berührte . "

Eine Weile verging unter diesem Schweigen und dann fragte
der Advokat :

„ Spielen Sie gern Harmonium , Regina ? "

„ Sehr gern — zur Begleitung ernster Lieder eignet es sich
entschieden besser, als das Klavier . "

„ Und würden Sie , falls in unserer Bibliothek ein Härmo -
nium wäre , sich entschließen können , manchmal zu meiner beson¬
deren Freude auf dem Instrument zu spielen und Lieder zu
singen , Regina ? "

„ Wenn Sie es wünschen , werde ich es gern versuchen . "

Herr Palma schwieg, als sie aber an einen sehr belebten
Straßenübergang kamen , sagte er plötzlich :

„ Bitte , Regina , nehmen Sie meinen Arm . "
Verwundert blickte Regina zu ihm auf und als sie zögerte ,

fragte er lächelnd :
„ Können Sie nicht hinaufreichen ? " worauf er , ohne ihre

Antwort abzuwarten , ihre Hand erfaßte und dieselbe auf seinen
Arm legte . "

„ Sehen Sie — Sie reichen mir schon an die Schulter "
, be¬

merkte er scherzend , „ in der letzten Zeit sind Sie tüchtig gewachsen
und haben begründeten Anspruch darauf , wie eine junge Dame
eskortirt zu werden , Regina . "

Als Beide in die fünfte Allee einbogen , sagte Herr Palma :
„ Regina , heute Nachmittag habe ich Ihnen einen Gefallen

erwiesen , wollen Sie mir jetzt das Gleiche thun ? "

„ Gern , wenn ich kann . "

„ Danke — meine Bitte bezieht sich auf Ihr Ausgehen .
Wenn Sie in Zukunft Frau Mason besuchen , bedienen Sie sich
^es Wagens — derselbe ist stets zu Ihrer Verfügung . Gehen
Sie überhaupt nicht mehr allein aus — wenn Frau Palma oder
Olga Sie nicht begleiten können und ich nicht frei bin , bleiben
Str zu Hause . Und nun noch eins — der Name Regina gefällt
mir nicht . — In meinen Gedanken sind Sie stets identisch mit
den weißen Lilien , die Sie in der Hand hatten , als ich Sie
damals im Kloster zum ersten Male sah und so werde ich Sie ,
wenn wir Beide allein sind , von jetzt an Lilly nennen . "

17 . Kapitel .
„ Aha — dort kommt sie — eben steigt sie aus dem Wagen .

Natürlich ist sie wieder von den beiden Alten begleitet — der
grauhaarige Cerberus und seine Gemahlin folgen ihr auf Schritt
und Tritt . — Vorwärts Doktor — Sie müssen mich ihr vor¬
stellen . "

Es war der General Rönö Douglas , welcher diese Worte
zu seinem Begleiter , einem englischen Arzt , sprach . Doktor Plymley ,
welcher in das Studium der halbverwitterten Inschrift eines
Grabmals in den Ruinen von Pozzuoli vertieft war , blickte am
und fragte zweifelnd :

„ Irren Sie sich auch nicht , General ? Ich selbst bin so kurz¬
sichtig , daß - "

„ Ohne Sorge — ich würde sie unter Tausenden erkennen
— die Art , wie sie ihren Kopf trägt und sich bewegt , ist unnach¬
ahmlich ! Und dabei ist sie schüchtern wie ein fünfzehnjähriges
Mädchen — sie weicht jeder Bekanntschaft ängstlich aus , und ich
muß gestehen , daß es mir zum ersten Male geschieht , daß meine
Aufmerksamkeiten so kühl zurückgewiesen werden . Wissen Sie
Näheres über ihre Familienverhältnisse , Doktor ? "

„ Sehr wenig , sie theilte mir nur gelegentlich mit , sie sei seit
Jahren Wittwe und habe ihr einziges Kind , eine Tochter , in
Ameüka zurückgelasfen . Wo sie erscheint , erregt sie berechtigtes
Aufsehen , und ein Freund , der in Paris lebt , schrieb mir kürzlich ,
das Publikum sei aus Rand und Band gewesen , wenn sie dort
die Bühne betreten habe . "

„ Das erstaunt mich in keiner Weise "
, nickte der General ,

„ ging ' s mir selbst doch nicht anders , als ich sie vor etlichen Mo¬
naten in Mailand auf der Bühne sah . Seitdem bin ich ihr von
Stadt zu Stadt gefolgt , aber mein brennender Wunsch , die Be¬
kanntschaft der jungen Künstlerin zu machen , scheiterte an ihrer
Prüderie und an ihrem Eigensinn . Nun , vielleicht glückt mir 's
heute ! Ah , sehen Sie , Doktor , Ihre Frau Gemahlin winkt uns
— eilen wir , sie einzuholen . "

General Rönö Douglas war trotz seiner 60 Jahre Immer
noch eine stolze , gebietende Erscheinung , Sein volles , grau
melirtes Haar umrahmte ein schönes Gesicht , seine Haltung war
ungebeugt und der feurige Blick der dunklen Augen nahm es
mit dem jüngsten Lieutenant auf . Sein Leben lang hatte der
General stets zuerst an sich gedacht und diese Eigenschaft auch
auf seinen einzigen Sohn vererbt , sein Hochmuth wie seine Eitel¬
keit wurden durch seinen reichen Besitz und seine persönliche
Schönheit begünstigt und zur rücksichtslosen Befriedigung seiner
Wünsche scheute er vor keinem Hinderniß zurück.

Doktor Plymley , ein englicher Arzt , der sich mit seiner Ge¬
mahlin und seinem kranken John im Süden niedergelassen hatte ,
war vor wenigen Monaten in Neapel eingetroffen , er kannte
Frau Orme von Mailand her und hatte dem General , dessen
Arzt er gleichfalls war , versprochen , ihn der Dame gelegentlich
vorzustellen .

Der wundervolle Frühlingstag war doppelt schön am Golf
von Neapel und Frau Orme hatte Herrn Walter 's Vorschlag ,
heute einen Ausflug nach Puzzuoli zu machen , mit Begeisterung
ergriffen , es hatte einen seltenen Reiz für die Tochter der neuen
Welt , die Spuren vergangener Größe in den Tempeln , Statuen
und Ruinen Italiens zu verfolgen .

Während das Ehepaar Walter an einem schattigen Plätzchen
Briefe und Zeitungen las , wanderte Frau Orme weiter und be¬
suchte einen alten verfallenen Tempel .

„ Ein herrlicher Tag , Frau Orme "
, sagte plötzlich Doktor

Plymley 's Stimme neben der Träumenden .
„ Ah — Sie sind 's — Herr Doktor "

, nickte Frau Orme
freundlich .

In diesem Augenblick bog die Gestalt des Generals um die
Tempelruine und der Doktor sagte hastig :

„ Frau Orme — bitte , gestatten Sie mir , Ihnen den Gene¬
ral RHnö Douglas vorzustellen . "

Frau Orme hatte , den General nicht bemerkt , und der uner¬
wartete Anblick schien sie zu versteinern . Die Rechte umfaßte wie
eine Stütze suchend die Marmorsäule .

( Fortsetzung folgt .)

Deutsches Reich .
— Verschiedenen Mittheilungen zufolge beschäftigt sich der

Bundesrath gegenwärtig auch mit der Beschaffenheit und Bezeich¬
nung der Arzneigläser und Standgefäße in den Apotheken . Es
handelt sich um den von dem Abg . Grafen Douglas geäußerten
Wunsch , daß für die Abgabe äußerlicher Arzneien farbige kantige
Gläser benutzt werden sollten . Es soll damit den auf Fahrlässig¬
keit beruhenden Vergiftungssälleu vorgebeugt werden , die nament¬
lich aus Schwefelsäure , Salmiakgeist und Karbolsäure zurückzuführen
sind . Nun sind aber diese Mittel , abgesehen von Salmiakgeist ,
elbst als Heilmittel dem freien Verkehr überlassen . Eine Ver¬

ordnung über Einführung besonderer Gläser zur Vermeidung der
Verwechselung dieser Substanzen mit anderen würde deshalb , wenn
sie auf die Apotheken beschränkt würde , nur wenig nutzen . Es
müßte ihr schon eine allgemeine Ausdehnung gegeben werden .

— Bekanntlich soll mit dem 1 . April 1892 die Schulreform
wirksam werden . Vor der Erneuerung seiner Arbeiten sollte der
Siebenerausschuß zur Feststellung der Reformen hervorragende
preußische und deutsche höhere Lehranstalten besuchen . Der Aus¬
schuß befindet sich gegenwärtig in Halle und wird sich von dort
aus über Schulpforte und Leipzig nach Süddeutschland begeben .
In seinen letzten Sitzungen hatte der Ausschuß die Abschnitte
Echulplüne und deren Vertheilung , sowie Schulhygiene erledigt ;
beim Wiederbeginn der Berathungen wird er sich zunächst mit der
Vorbildung der Lehrer zu beschäftigen haben .

— Gleichzeitig mit dem nationalliberalen Delegirtentag wurde
in Frankfurt ein Parteitag der freisinnigen Partei für Südwest -

veutschland abgehalten , auf dem der Abg . Nürnberger die freisin¬
nige Partei als die zukunstreichste Partei in Deutschland hinstellte .
Alle Parteien iu Deutschland seien in der Zersetzung begriffen
und nur zwei feste Pole zu erblicken : die Freisinnigen und die
Strengkonservatwen . Dazu bemerkt die „ Nat .-lib . Korr . : So¬
weit wir nach den uns vorliegenden Berichten zu urtheilen ver¬

mögen , ist der geistreiche Redner der Ansicht , daß um diese beiden

Pole sich das gesammte politische Getriebe unseres Vaterlandes

gruppiren wird . Was den linken Pol anlangt , so hegt Herr
Bamberger eine dreifache Hoffnung . Er sieht die Natonalliberalen

vom Fürsten Bismarck abrücken und allmälich in den alleinbe¬

rechtigten Liberalismus des Freisinns Hinübergleiten ; er sieht die

Sosialdemokraten ihren revolutionären Charakter abstreifen und

zu einer brauchbaren Hilfstruppe der freisinnigen Partei werden ;
er sieht endlich das Centrum sich auflösen und mit einigen seiner
Bestand thcile die Reihen der Freisinnigen zu verstärken . In der

That ist es auf die Weise nicht schwer, mit Hilf -- einer ausgiebigen

Phantasie das Bild einer reichen Zukunft zu entwerfen . Nur

fragt es sich , wie es um die Richtigkeit der Voraussetzung steht ,
auf welche die Rechnung sich stützt . Die inneren Gegensätze und

Schwierigkeiten des Centrums liegen vor Aller Augen . Aber
wenn Herr Bamberger der Ansicht zu sein scheint , daß eine

große Partei nicht auf die Dauer durch konfessionelle Rücksichten
zusammengehalten werden können , so wird ihn die Zukunft vor¬
aussichtlich eines anderen belehren . Die beherrschende Stellung ,
welche das Centrum heute in unserm Parlamentarismus einnimmt ,
wird es freilich kaum lange zu behaupten vermögen ; aber lediglich
durch die zwingende Macht der kirchlichen Jnterressen wird es

auf absehbare Zeit als starke Partei fortbestehen . Für seinen
Glauben an die vollständige Umwandlung der Sozialdemokratie scheint
Bamberger sich auf seinen eigenen Entwickelungsgang zu; stützen.
Er erinnerte an seine Theilnahme an der 48er Revolution , wohl nur
um zu beweisen , wie man auch nach solchen Anfängen nachher
ein recht ungefährlicher Bourgeois werden kann . Aber nicht nur
der „ Vorwärts " bezeichnet die Meinung , daß die Sozialdemokratie
ihren revolutionären Charakter abstreifen werde , selbstverständlich
als einen Jrrthum , sondern jeder unbefangene Beobachter der sozial¬
demokratischen Agitation wird gestehen müssen , daß trotz aller er¬

künstelten Mäßigungen in der Taktik das revolutionäre Wesen
derselben unverändert geblieben ist . Was endlich die nationalli¬
berale Partei anlangt , so ist der grundsätzliche Unterschied zwischen
ihr und der freisinnigen Partei durch den Delegirtentag auf ' s
Neue bestächt worden . Dieser Unterschied besteht darin , daß die

freisinnige Partei thatsächlich in erster Linie eine einseitig wirth -

schaftliche Partei ist , während die nationalliberale stets verschiedene
wirthschaftliche Anschauungen geduldet hat . Diese ihre Stellung
befähigt sie allein , das liberale Bürgerthum ganz Deutchlands in
einem großen politischen Verbände zusammenzufasfen . Die frei¬
sinnige Partei wird durch ihre einseitige Richtung mehr und mehr
in einen Radikalismus gedrängt , der sie den besonnenen Staats¬

bürgern entfremdet , ohne die revolutionären Elemente befriedigen
zu können . So bleibt als eigentlicher Boden der freisinnigen
Partei ein Gebiet , dessen Umfang zu der stolzen Prophezeiung
Bambergers im umgekehrten Verhältniß steht .

Schiffsvewegungen .
— (Datum vor dem Orte bedeutet Ankunst daselbst, nach dem Orte

Abgang von dort.) S . M . Vermessungsfahrzg . „Albatroß" Wilhelmshaven
6 .bi Mbe . (Poststation: Wilhelmshaven.) — S . M . S . , Blücher " Kiel .
(Poststatün : Kiel .) — S . M . Panzerfhrz. „Bremse " 13/ >. Wilhelmshaven
19 .5 . — 22 .5 . Wilhelmshaven 1 .6 . — (Poststation: Wilhelmshaven.) — S .
Ai . Krzr . „ Bussard"

, S . M Av. „ Greif" Kiel. (Poststation: Kiel ) — S . M .
Aviso „ Grille" 12.5 . Edingburg — 19 .5 . Jnvernetz 31 .5. (Poststation: Wil¬
helmshaven ) — S . M . Krzr. „Habicht " 8.4 . Et . Paul de Loanda 10 .4 . —
17 .4 . Kamerun . (Poststation: Kamerun .) — L M . Fahrzg. „Hay" Wilhelms¬
haven. (Poststation: Wilhelmshaven.) — S . M . Macht „Hohenzollern

" Bredow.
«Poststatton: Bredow b . Stettt -. ) — S . M . Kbt. „Hyäne" 27 .4. Sierra Leone
8 .5 . — Kamerun — Lapstadt (Poststation : Capstadt.) — S . M . Aviso „ Jagd "

Wilhelmshaven 28.5 . — 30 .S . Altona 1 .6 . — (Poststation: Wilhelmshaven.)
— S . M . Kbt. „Iltis " 20 .4 . — Hankow 17 . 5. — 18 .5 . Ktuliang 18 .5 . —
19 .5. Onking 21 .5 . — 21 .5 . Kiukiang. (Poststation : Hongkong .) — S . M . Segel-
sahrzg . „ Liebe" Kiel (Poststat on Kiel . ) — S . M Fahrz . „Loreley " 30.4. Alexan¬
drien 12.5 . — 14 .5. Jaffa 14 .5 . — 20.5 . Beirut 25 5. — 29.5. Smyrna 4 .6 . —
Konstantinopel. (Poststation : Konstantinopel.) — S . M . S . „Luise" Kiel . (Post¬
stotion : Kiel .) — SM . Segelfhrzg . „ Lust" Kiel . (Poststation: Kiel.) — S .
M . S . „Mars " Wilhelmshaven. (Poststation : Wilhelmshaven. » — S . M .
Av . „Meteor" Kiel. (Poststation : Kiel .) — S . M . Kreuzer „Möwe" Zan¬
zibar 1 .5 . — Seychellen — 29.5 . Zanzibar . (Poststation: Zanzibar .) — S . M .
S . „Mottle" 9.5. Eckernförde 12 .5. — 16 .5. Saßnitz 19 .5 . — 22.5 . Danzig
28.5. — 1 .6. Kiel (Poststatton : Kiel .) — S . M . Pzkrz . „Mücke" Wilhelms¬
haven. (Poststation: Wilhelmshaven.) — S . M . Brigg „Musquito " Kiel.
(Poststation : Kiel .) — S . M . Fahrzg . „Nachtigal" Kamerun . (Poststatton:
Kamerun . ) — S . M . Vermeffungssahrzeug „Nautilus " 27 .4 . Lauterbach
a . Rüge» 14 .5 . Stralsund 20 .5. — 20 .5. Greifswald — 29 :5. Stralsund
1.6 — 1 .6 . Eldena . (Poststation : Kiel.) — S . M . S . „Nixe " 28 .4 . Ha -
vaua 6.5 . — 17 .5. Norfolk 23.6 . — Plymouth . (Poststatiou: Norfolk . —
(Virginia — Verein . Staaten .) ) — S . M . Fahrz . „Otter" Kiel. (Poststatton:
Kiel .) — S . M . Minenschulsch . „Rhein" Kiel . (Poststatton: Kiel.) — S . M .
Krzr . „ Schwalbe" Zauzibar 1 .6 . — Seychellen . (Poststatton : Zanzibar.) —
S . M . Krzr . „ Sperber" Sydney 21 .3. — Neu-Guinea — Marschsll-Jnseln .
(Poststatton : Sydney — Australien — .) — E . M . S . „Stosch " Kiel 2 .6 . —
Nrendal — Lowes. (Poststatton: bis 6 .6 . Arendal (Norwegens , vom 7 .6. ab
Lowes (Insel Wights .) — S . M . Segelfhrzg. „ Wille " Wilhelmshaven. (Post¬
stalion Wilhelmshaven.) - S . M . Kbt . „Wolf" 25.4 . Amoy 12 .5 . — 14 .5.
Takau 16 .5 . — 2V .5 . Kelung 21 .5 . — 24 .5 . Shanghai . (Poststatton: Hong¬
kong.) — S . M . Segelfhrzg . „ Wunsch " Kiel . (Poststatton : Kiel.) — Kreuzer -
geschwader : S . M . S . „ Lüpzig" (Flaggschiff ), E . M . S . „Alexandrine " ,S . M S . „ Sophie " — 18 .4 . Dokohama 3.5 . — San Francisco . (Post¬
station : Panama .) — Manöverflotte : I . Division (Manövergeschwader ) : S . M .
S „ Baden" (Flaggschiff ) , S . M . S . „Bayern" Kiel S . M . S . „ Oldenburg"
Wilhelmshaven 4 .5. — 6.5 Kiel. (Poststation : bis 4.6 früh Kiel , vom 4 .6
Mittags ab Wilhelmshaven.) — S . M . Pzrfz „Siegfried" Kiel 11 . 5. — 14 .5
Wilhelmshaven 27 .5 — 2 .6 . Wilhelmshaven. (Poststatton Wilhelmshaven.) —
S .M . Av . . Zieren " Kiel . (Po - ftatwn : bis 4 6 . früh Kiel , vom 4 .6 . Mittags
ad Wilhelmshaven. — 2 . Division (Uebungsgeschwader .) : S . M . S . „Kaiser" ,
(Flaggschiff ) , S . M . S . „ eutichland " '

Kiel . S . M . S . „Friedrich Carl"
18 .4 . Wilhelmshaven 16.5 — 16.5 . Kiel . S . M . S . „Preußen " 18.4 Wil¬
helmshaven 16 .5- Kiel . (Poststatiou: bis 4 .6 . frü .) Kies, vom 4 .6 . Mittags
ab Wilhelmshaven. ) — S . M . S . „Prinzeß Wilhelm" 8 .5 . Wilhelmshaven
13 .5 . — 1d .5 . Wilhelmshaven 1 ->.ö . — 30. 5 Wilhelmshaven. (Poststation:
Wilhelmshaven.) S . M . Aviso „Pfeil ' 18 .4. Wilhelmshaven 14 .5. —
16 .5 Kiel . (Poststation: dis 4 .6 . früh Kiel, vom 4 .6 Mittags ab Wilhelms¬
haven .) — Torpedoboolsflottille: S . M . Av . „ Blitz" ( Flottillensahrzeug) Kiel,
Poststatton Kiel .) S . M . Dorp. - Division boot „v . 6"

, S . M . Torpedoboote
„8 . 50 "

, „ 8 . 51 "
, „ 8 . 52 '

, „ 8 . 53"
, „8 . 55 "

, „8 . 56 ' Kiel (2 . Torpedo-
bootsdivlsion.) L>. M . Torpedodivisionsboot „2 . 3"

, S . M . Torpedoboote
„8 . 33"

. „8 . 34"
, „8 . 35"

, „8 . 38"
, „8 . 40"

, „8 . 41 " Kiel (3 . Torpedo-
bootsdivtsion.) (Poststatton: Kcel .s

Lokales .
* Wilhelmshaven , 6 . Juni . Bezüglich der Gewährung von'

taatlicheu Dienstalterszulagen an Lehrer sind in letzter Zeit vom
Kultusminister verschiedene Entscheidungen getroffen . Demnach
können einmal an Knaben - bezw . Mädchenmittelschulen angestellte
Rektoren als ordentliche Lehrer der öffentlichen Volksschule nicht
angesehen werden , sie dürfen daher auch nicht in den Genuß staat¬
licher Tienstalterszulagen treten , sodann soll bei Gewährung der
Dienstalterszulagen die Anrechnung der Zeit einer Beschäftigung
an Pcivatschulen grundsätzlich ausgeschlossen sein . Wohl aber soll
schließlich einem im Disziplinarwege aus dem Amte entlassenen
Lehrer nach erfolgter Wiederanstellung im öffentlichen Volksschul¬
dienste bei der Gewährung staatlicher Dienstalterszulagen die ge-
ammte Dienstzeit im öffentlichen Schuldienste in Anrechnung ge¬

bracht werden .
* Wilhelmshaven , 6 . Juni . Die vierte Delegirtenvcrsammlung

des Deutschen Pharmaceutenvereins wird in den Tagen vom 25 .
bis 27 . Juni cr . in Berlin abgehalten . Der „ Deutsche Phar -
macentenverein "

, hauptsächlich ans kondttionirenden Apothekern und
Fachgen offen bestehend , umf ißt zur Zeit ca . 1300 Mitglieder . Er
ist in 19 Bezirke eingetheilt und über das ganze deutsche Reich
verbreitet , mit einem Bezirk „ Ausland "

, welcher seinen Sitz Inder
Schweiz hat und dem alle Mitglieder des Vereins überwiesen
werden , welche Deutschland vorübergehend verlassen , um im Aus¬
lande ihre Kenntnisse rc . zu erweitern . Die Hauptbestrebnngen des
„ Deutschen Pharmaceutenveieins " waren zunächst die Errichtung
einer Kranken - und Sterbekasse , sowie einer Pensionskaffe



Vermischte S.
— (Aus den Geheimnissen der Weltstadt .) Berliner Blätter

berichten : Die Leiche eines Mannes in Frauenkleidern wurde amMontag Nachmittag gegenüber dem Hause Waterloo -User 17 ausdem Landwehrkanal aufgefischt . Der Todte , ein kräftiger Mannin der Mitte der dreißiger Jahre , mit einem leichten Anhauchvon blondem Schnurrbärtchen , war vollständig wie eine Dame ge¬kleidet . An seinen Fingern trug er eine große Zahl zierlicherunechter Ringe und in seinen Taschen befanden sich ein Deckel voneinem Gummistempel in Uhrform , zwei Hundertmarkblüthen , zweialte Tombak -Uhrketten , das Werk einer alten Spindeluhr , Haus¬schlüssel und Drücker , neun kleinere Schlüssel an einem Ringeund ein leeres , schwarzledernes Portemonnaie .— Der älteste Priester Deutschlands , Domenikus Klein ,Pfarrer in Dieblich a . d . Mosel , feierte kürzlich das eiserne Priester -
jubtläum . Am 26 . Mai . 1812 wurde der damals 25jährige Geist¬
liche zum Priester geweiht und 70 Jahre hindurch hat er in
ununterbrochener Kraft seines schweren Amtes gewaltet . HerrKlein ist am 15 . August 1796 geboren , zählt also heute nahezu95 Jahre . Er ist noch so rüstig , daß er das Hochamt celebriren
kann . Seine Pfarrkinder ehrten ihn durch einen Fackelzug , die
Priester der Diöcese durch Ueberreichung einer Geldsumme süreinen religiösen Zweck.

— (Eine Baronin als Dienstmädchen .) Aus Wien wird
berichtet : „ Charlotte Freiin v . GammH , 28 Jahre alt , Wittwe ,
Dienstmädchen, " so hieß es in der polizeilichen Anzeige an das
Bezirksgericht und die Anklage lautete auf „ Fälschung einer öffent¬
lichen Urkunde ohne böse Absicht " (Z 320 des Strafgesetzbuches ).Frau v . Gammö hatte nach dem Tode ihres Gatten , der ihr nichtshinterlassen hatte , einen Posten als „ Dienstmädchen " annehmenmüssen , und sie hatte , um für den Berus nicht zu alt zu erscheinen ,die Zahl ihrer Geburtsjahre von 1863 in 1868 umgebessert .Das Urtheil lautete unter Anwendung mehrfacher Milderungs¬gründe auf zwei Gulden Geldstrafe .

LitterarischeS .— Die Geschickte des Oldeuburgiscken Münsterlandrs hat Dr . L . BNiemann , Pfarrer in Tappeln , in einem sehr lesenswerthen Werke (Schulze 'scheHofbuchhandlung und Hofbuchdruckerei , Oldenburg und Leipzig ) behandelt . InAnbetracht des vielen kulturgeschichtlichen Materials , welches sowohl in sozialerals auch in religiöser Beziehung sich in so reichlichem Maße hier vorfindet ,dürste die Arbeit gewiß auch über die engen Grenzen ihres geschichtlichen Ge¬bietes hinaus Berücksichtigung finden . Wer kulturgeschichtliche Ausbeute zumachen wünscht , wird das Buch nicht ohne danke nswerthen Erfolg aus derHand legen.
Wiener Mode. Heft 17, 1 . Juni : Taillen, Toiletten , Badekostüme,Somwsrhüte , Morgenjacke , Sommerkleider , Hausavzug , Prinzeßkleider , Pro¬menadejäckchen, Lawn -Teants -Kostüme , Kleidchen für kleine Mädchen , Hüte fürjunge Mädchen , Lehrkursus für Goldstickerei LIII ., Gestickte Plaidhülle , Nagel¬arbeiten , Platt - und Holbeinstich-Muster , Toilettekissen , Filetspitzen , diverseandere Handarbeiten , Schnittnmsterbogen . — Ferner : R nee Francis WienerModebericht . C . Assirolette . Meine Küche. Manuel Schnitzer Lessy's Flitter¬wochen, Austritt von F . v. Myrbach . I . I . David Bertha von Suttner (mitPorträt ) . D . Haek Hiob der Zweite . P . A . Curti Psyche . Räthsel . Kor¬respondenz . Für Haus und Küche. Miszellen . Vierteljährlich fl. 1 .50 - -- Mk . 2 .50 .

Fahrplan
gültig vom 1 . Juni 1891 ab .

Wilhelmshaven -Breme ».
Mrg . Mrg . Nchm . Nchm . AbdS

Wilhelmshaven . . . . Abfahrt 6 .02 9 .35 12 . 19 3.25 6L5Bant .
Marienstel .

» 6.0S
6 .12 9 .42

12 .23
12 .29

3.30
3 .35 7 .03

Sandes . Arckunft 6 .18 9 .48 12 .35 3 .42 7.09
Absahrt 6 .22 9 .50 12 .39 3 .45 7 . 14Ellenserdamm . . . . 6 .32 9 .59 12 .48 3 .55 7 .23Dangasternioor . . . . 6 .43 — _ 7 .33Varck . 6 .52 10 .14 1 .03 4 . 10 7 .42Jaderberg . „ 7 .03 10 .25 1 .14 4 .20 7 .53Hahn . „ 7 .13 10 .35 1 .24 4 .30 8 .03Rastede . 7 .23 10.44 1.33 4 .40 8 .13

Oldenburg .

Bremen (Haupt Bahnh .)

Ankunft 7 .45 10 .59 1 .48 5.00 8.28
Abfcchrt
AÜdmst

8 .02
9 .21

11 .03
12 . 12

1 .58
3 .14

5 .20
6 .30

8.43
10 . 05

Bremen -WilhelmShave ».
Bremen (Haupt

Oldenburg ^
Rastede .
Hahn . .
Jaderberg
Barel
Dangastermoor
Ellenserdamm
Sandes ' -

Mariensiel .
Bant . . .
Wilhelmshaven

WilhckmShaven
Bant .
Marienstel
Sande

^
'

Sander -Busch
Ostiem . .
Heidmühle .

Jever ^
'

Vereinigung
Asel . . 7
Wittmund .

Wittmund
Esens
Norden .
Aurich .
Emden .

10.02
11 .24

11 .57

Mrg .
Bahnh .) Absahrt 6 .1?

Ankunft 7 .30
Abfahrt 7 .45

„ 6 .00
„ 8.10
„ 8 .19
„ 6 .32
„ 8 .38
„ 8 .45

Ankunft 8.54
Abfahrt 8 .59

„ S.05
S .10

Ankunft S.1S

WilhelmshavkN ' Wittmund -Emden .
Mrg . Mrg . Borm . Nchm .

Nchm . Nchm . Abds . Mrg . Neuschauz . . ab 4 .55 8 .10 11 .00 3 .00 5.571 .49 5.15 8 .0 > 10 .54 Weener . . . an 5 . 18 8 .34 11,18 3 .18 6 . 153 .05 6 .22 9 .26 12 .43 Leer . . . . an 5 .55 9 . 15 12 .00 3 .50 6 .473 .20 6 .27 9 .40 - — Emden . . ab 5 .00 8 .49 11 .25 3 .20 4.353 .35 6 .43 9 .55 — Leer . . . an 5 .31 9 .27 12 .02 3 .45 5 .133 .45 6 .52 10 .05 — Leer . . . . ab 5 .58 9 .32 12 .10 3 .55 6 .583 .54 7 .00 10 . 14 — Oldenburg . .
Osnabrück . .

an 7 .30 10,57 1.42 5 . 14 8 .254 .07

4 . 18

7 .13

7 .24

10 .27
la .33
10 .40

—
11 .29 2 .10 6 .44

Hude -Nordenham

10 .30

4 .2S 7 .32 10 .49 Hude . . . . Abs. 7 . 10 8 .35 11 .30 2 .45 6 .104 .30
4 .37
4 .43
4 .48

7 .34
7 .40
7.45
7 .51

1 - .54
ll .00 —

Nordenham . . Anl . 8 . 40 10 .04 12 .48

Nordenham -Hude .

4 .14 7 .39

11 .08 Nordenham . . Abf. 5.03 9 .25 12 .48 4 .14 7 .19Hude . . . . Anl . 6 .35 10.54 2. 16 5 .35 8 .46

Abfahrt

Ankunft
Absahrt

Ankunft
Absahrt

Ankunft
Abfahrt

6 .37
6 .42
6 .48
6 .55
7 .04
7 . 10
7 .18
7.24
7 .33

S.35

9 .42
9 .48

12 . 18
12 .23
12 .29
12 .35
12.45

Emden .

NL :
Esens .
Wittmund

Wittmund
Asel . . .
Vereinigung

Jever ^
'

Heidmühle .
Ostiem . .
Sander -Busch

Sandes
'

Marienstel .
Bant . .
Wilhelmshaven

ab

6 .30
8 .34
8 .40
8 .47
8 .03
9 .09
9 .18
9 .26
8

7 .35 10A0
7.44 10 .39
7 .49 10 .44
7.55 10 .50
8 .02 11 .00
8 .33 11 .31

Ankunft 9 .35 12 .32
., 10 . 56 4 .08
„ 11 .09 2 .09

Emden -Wittmund - Wilhelmshave «
Mrg . Mrg . Mrg . Brm . Brm . Nchm

Nchm . Abds .
4 . l5 6 .55

4 .28
4 .35
4 .40
4 .50

7.03
7 .09
7 .40
7 .45
7 . 55

AbdS
10 .28
10 .32
10.38
10 .45
11 .00
11 .05
11 .15

— 1.12 4 .55 8 .04 11 .20
— 1.2b 5.05 8 .13 11 .30
— — 5.14 8 .20 —
— — 5 .22 8 .29 —
— — 5 .27 8 .34 —
— — 5 .33 8 .40 —
— _ 5.45 9 .05 —
— — 6 .15 9 .32 —
— — 7 .17 an —
— _ 10 .07 — —
— — 10 .15 — —

an

5.32
5 .45
5 .50
6 .03
6. 10

6 . 18
6 .25
6 .32
6 .37

7 . 12
7 .19
7 .25
7 .31

— 6 .53
— 7 .57
— 8 .29
— 8 .37
— 8 .44
— 8 .50
— 8 .58
— 9 . 13
— 9 .23

— 9.35
— 9 .41
8 .59 9 .55
9 .05 10 .02
9 .10 10.09
9 .16 10.14

8 .35
6 .55
9 .51

10 .55
11 .26
11 .33
11 .40
11 .47
11 .54
11 .68
12 .08
12 .13
12 .23
12 .29
12 .40
12 .47
12 .53
12 .58

3 .08
3 .18
323
3 .33
3 .39
3 .47

4 .02

Nchm .
2.1 d
2 .30
4 .12
5 .18
5 .45
5.55
6.02
6 .09
6 .16
6 .30
6 .40
6 .45
6 .55
7 .01
7 .34
7 .40
7 .45
7 .61

Nchm .
5.43
5.55
7 .17
8 .23
8 .50
9 .00
9 .07
9 .14
9 .21
9 .30
9 .40

9.53 —
o _

M05 10 .54
10 .13 11 .00
10.20 —
10 .25 11 .08

Neusckanz-Leer-Oldenburg -Osnabrück .

9 .20
lO .kg

8 .2h
9 .53

Fahrplan des städtischen Dampfers „Eckwarden" zwischenWilhelmshaven und Eckwarderhörne
(gültig vom 1. Mai .)

Von Wilhelmshaven . . 5 .60 , 10 .30 Vorm . 2 .30 , 7 .30 Nachm .Von Eckwarderhörne . . . 7 .— , 11 .
'— „ 3.— , 8 .— „Die Anlegestelle des Dampfers befindet sich an der Nordmoole der neue «Hakeneinfahrt .

Verbindung zwischen Bremerhaven «nd Wilhelmshaven.
Linienfahr » Nordenham — Eckwarderhörne .

Nach Ankunft des Dampfers
von Wilhelmshaven .

Vorm . Nachm .Aus Eckwarderhörne 6 . 15 3 .35
In Nordenham 9 .15 6 .45

Anschluß nach Bremerhaven .

Nach Ankunft des Dampfers
von Bremerhaven .

Vorm . Nachm .
Aus Nordenham 10 .35 4 .40
Ja Eckwarderhörne Nm . 2 .40 7 .55

Anschluß nach Wilhelmshaven .

Dampferverbindung zwischen Nordenham «nd Geestemünde .
Geestemünde Abf .

Morg , Morg . Vm . Nm . Abds . Abds . 's - Ab .Abd . 5 .00 8 .15 11.30 3 .05 6 . 15 7 20 L Iv .OO— Nordenham Anl . 5.45 9,00 12 . 15 3 .50 7 .00 8 .05 Z 10 .45—
Morg .

7.05
Vm . Nm . Nm . AbdS . Abds . rs Ab.— Nordenham Abf . 10 .20 1.05 4 .35 8 .00 8 .40 8 i i .M— Geestemünde Aul . 7 .50 11 .05 1.50 5. 20 8 .45 9 .25 N 11 .45

Verbindung zwischen Wilhelmshaven und Helgoland
durch den Dampfer „Helgoland "

vom 6 . Juni bis 26 . September 1891 .
Von Wilhelmshaven nach Helgoland :

Jeden Dienstag und Freitag , Morgens 8 Uhr .
Bon Helgoland nach Wilhelmshaven :

Jeden Dienstag und Freitag , Nachmittags 5 Uhr .

Jevcr - Carolincnstel .
Mrg . Brm . Nchm . Nachm . Abds .Jever . . .

Wiefels . .
Absahrt 7 .Ä

7 .49
9 .40
9 .50

1.30
1 .40

5 .17
5.28

8 .20
8 .30Bussenhausen . 7 .55 9 .58 1 .48 5.35 8 .38Tettens . . 8 .09 10,04 1 .54 5.40 8 .44

Hohenkirchen . „ 8 .23 10 .10 2 .00 5.48 8 .50Garms . . . 6 .34 10 .18 2 .08 5 .55 8 .58Tarolinenstel . Ankunft 8 .43 10 .25 2.15 6 .02 9 .05
Carolineustel -Jever .

Mm . Brm . Nchm . Nchm . AbdS .Earolinensiel . Abfahrt 7.59 11 .02 2 .15 5 . 32 8 .35Garms . . . 8 .15 11. 12 2,25 5 .42 8 .45Hohenkirchen . „ 8,30 11 .20 2 .32 5 .49 8 .52Tettens . . . 8 .40 11 .27 2 40 5 .55 8 . 59Bussenhausen . „ 8 .47 11 .33 2 .45 6 .02 9 .05Wiesels . . . 8 .54 11 .40 2 . 53 6 .09 9 .12Jever . . . Ankunft 9.04 11.50 3 .03 6 .19 9 .22
Osnabrück -Oldenbura -Leer-Neufchanz.

Osnabrück . .
Mrg . Mrg . Brm . Mtg . Nchm . Nchm .ab 6 .14 10.27 2. 10 5.44Oldenburg . . ab — 7 .65 11 .32 3 .18 6.30 9 .45Leer . . . . an — S.30 1 .02 4 .40 7 .45 11,02Leer . . . ab — 10.27 — 4.46 7 .56 11.11Emden . . an — 10 .59 — 5.29 8 .34 11 .40Leer . . . . ab 6.30 10 .00 1.17 4 .50 7 .55 —Weener . . . 7 .19 10 .27 2 . 10 5 . 15 6 .20 _

Neuschanz . . an 7 .41 10 .43 2 .32 5 .31 8 .35 —

Problem Nr . 51.
Von Or . S . Gold in Wien .

(Oesterr . Schachzeitung 1873 .)
Schwarz.

sboäekAÜ
Weiß.

Mat in zwei Zügen .
(Sff -6)

Zu vermiethrn.
Die von dem Zimmermann Irerichs

benutzt gewesene

Wohnung mit Stall
in dem zu SedlM belegenen Hausedes Hausmanns JlMffkN ist auf gleichoder später zu vermiethen .

Neuende , den 4 . Juni 1891 .

'Auktionator .

Die Unkerwohnung
im Hanse Ulmenstraste 21 ist sofort

zu vermiethen .
F . W . Meugers .

Die schön eingerichtete

DlktKV
mit allen Bequemtichkeiien , welche früher
lange Jahre von Herrn Dr . Schmidt
bewohnt , habe vom 1 . August ab oder
etwas später für 800 Mark x . g, zu
vermietben .

H. Begemann , Königstraße 57 -

Einfreundl.Zimmer
zu vermiethen auf sofort oder später ,möblirt oder unmöblirt .
H. Meentze« Wwe ., Kopperhörn ,

Bwmarckstratze 40 .
Zum 1 . Oktober d . I . wird eine

Lainilienrvohnrnig
zum Preise von 600 — 700 Mark zu
miethen gesucht . Offerten u . X . 20
an die Exped . d . Bl attes .'

Zu vkrvüelhen
^

eine Oberwohnung zum 1 . Juli .
G . Ahrens , Borjeustraße 32 .

finden unt . strengster Dis -
- l cretionliebev . Aufnahme .

Näheres bei Frau Wandel ,
Bremen , Wielandstr . 4

DM - Mil llolrÄIP
halten bei Bedarf bestens empfohlen .

Zu vermiethen
eine möblirte Stube nebst Schlafstube
zum 1 . Juni , cvent . später .

Näheres in der Exped . d . Bl .

Zu vermiethen
eine fein möblirte Wohnung mit oder
ohne Burschengelaß zum 15 . Juni oder
später . Wilhelmstr . 5 , Part , links .

kin kuMMlMetiilienlilöklöi '-
LiSsrr '

LlMK
sofort gesucht .

2 ^ . 8Ü88 ,
Buchdruckerei des „ Tagebl . "

teilte beim Iillbeßeliee
(Ringen und Häufen ) gegen hohen Ak¬
kordlohn gesucht . Man wende sich an
Aufseher Suhren zu Neuenwege bei
Varel .

_ RuschMMM L Co ., Varel

Gesucht 3 Arbeiter
von 20 bis 25 Jahren aus sogleich.

Marklstraße 8.

ALLO 801
i

Nvünitl « — Wklt -
1889 .

Die weltbekannte
kvttfsckem - lsbrilk

Gustav Lustig, Berlin 8 . 15 .
versendet geg . Nachn . (nicht unter 10 M .)
aarant . neue vorzügl . füllende Bett -
federu, das Pfd . 55 Pfg . , Halb -
dauueu, das Pfd . Mk 1,20. h . weiße
Halbdaunen , das Pfd . Mk . 1,75 , reine
Ganzdaunen , das Vfd . Mk . 2 .75 .

Bon diesen Daunen genügen
3 Pfd . zum grösste» Oberbett .

Verpackung wird nicht berechnet !

km ileim XiliileiMllrliöii
sür die Nachmittagsstunden wird ge¬
sucht. Feldwebel Oswers ,

prov . Kaserne IV . Roonsiraße .
Auf jof . o . fp . e . fein . , prall . mödl .

Zimmer m. K. od . e . möbl . Z . zu
mim . Peterstraße 78 , II .

Polstermöbeln, Matratzen ,
ganze Aussteuern ,

sowie Wagen u. Geschirre
werden geschmackvoll und dauer¬
haft angefertigt . — Ausführung
fämmtlicher Reparaturen aufs bil¬
ligste . Pünktliche Bedienung . —
Solide Preise .
Gustav Kenkek, Sattl . u . Tapez .,

Wnllstraße 24a .

Agenten, steifende
und Platzvertreter für neuartige Holz -
Rouleaux und Jalousien bei hoher Pro¬
vision gesucht von Klemt K Kauke ,
Göhlenan , Post Friedland , Bez . Breslau .
Nachweislich größte und leistungsfähigste
Fabrik dieser Branche Deutschlands .
5 Mal prämiirt mit goldenen und
silbernen Medaillen , sowie 1889 Welt¬
ausstellung Melbourne (Australien ).

karantlrt neue nnck stsnbkrele

SM - WM 3M
°'

K - r « » Nanu »» das Pfund zu M . 2,50 ,
UMr MiMll Z,ro M . 4,25 , 5,60
versendet unter Nachnahme zollfrei von 10
Pfund an ^

das Bettfedern Lager von
wetionbsim L 6o . , Vlotiio a. /Vk.
Umtausch gestattet , bei 50 Pfd . 5 pLt Rab
Man verlange uu >Germonn

' 'che ver¬
besserte Original -Schwefel -Theer -
Seife , ver,tärtte Wirkung gegen alle
Hanlkrankheiten . Nur echt bei

R . Lehmann, Bismarckstr .
Wouotlleb «

t Lniitaroiketo » , LvrUn ,
kellvn»pl»1r 28 Ppsislislv grslis.

Der beste Kaffee-Ersatz : Anker-Cichorien v. Dommerich L Co .in Magdeburg -Buckau.

Dutöltos dlaismöbl. Ilir litnAsr ruick tkirantiv mit Nilob gokoobtspsoisll AseiAQst — arküttt üls VvrünnUvttttvIt NUvir .In Lolouisl- u. Dro^.-UckiA. i/^ er . k/z stick. sngl . ü 60 u . 30 kk.

ViZilsnksi 'tsn
in ülieii - u. NölnöiMb

rvsrckgu ank äas OsMilwaok -
vollsts rwä LiliiAstv setmost -
8tsn8 an ^ sksrti '

A von äsr

Laebäruvkvrvl
<t « 8

IK . 8Ü58,
s

i
LroiixrIii26L8tr «« 86 Xr . 1

Infolge günstigen Einkaufs bin ich
jetzt in der Lage , fertige

Hauskleider
(Rock und Blouse ) aus schwerem , wasch¬
echten Cretvnue sür

z Mk. 5 » Pf ».
zu verkaufe » .

Roonstraste S2 .

Empfehle mein reichhaltiges Lager in

Kol?- md MetMstrgeil,
sowie Leichenbekleidnng

Ll . V . Ka ^ iUijx ^ , Verl . Gökerstr . 11 .

RAZ88VU8 1l66lL8tift6

IkleolrlllAmiltvl
der Usursk !

6-n clSrrLrriFs
? r3x>Ä.rs .t.s voH -

lLOOQkNSN bSNÜ .Z'SNtL .
V

p6r Oarton nur 90 r>kg-.
Llidsu ilr

Wilhelmshaven be i Rlch . Lehman « .

Overhemden,
L Mark 3,50 , 4, — ,
4,50 und 5 — Mk .
unübertroff . in Halt¬
barkeit u . tadellosem
Sitz . Einsätze fein

Leinen vierfach ,
Seitentbeile doppelt ,
Hals - n . Handprisen

Zfach Leinen .
Kragen und Manschette»

in den neuesten Focous ,
iLseköntiieiiei', UrMeimIen.

Lkmissitss , Ickolsgön, KkAsiten .
Probehcu >d liefe >e vorher .

L « « L ^ 8 ^ « 88T6/ ,
Roonstratze 84 .

Reparaturen gut und villig .

Zu vermietheu
ein möbiirtes Zimmer Grenzstraße 56 .



Die beste Seife für die Wäsche ist

Silbe pfeife ,
aus der Fabrik von L . S .- Sottrückse
8odir , Oldenburg . Zu haben bei
den Herren :

D . H . Jürgens , Heppens ,
H . Rützmann , Heppens ,
R . Sierski , Skeubremen ,
G Grube , Wilhelmshaven ,
G Lutter, Wilhelmshaven,
W . Plöger , Wilhelmshaven ,
I . Gerdes , Neuheppens .

Steppdecken
verkaufe ich wegen Aufgabe dieses Ar¬
tikels zu tatsächlichen Einkaufs -

Preisen .
Berliner Engroslager

N. C»gkl, RllllnllraßM .
Weder Steinkohlen noch Coaks ,

noch Brennholz , noch gewöhnlicher
Torf entsprechen , Mein für sich ,
allen Bedürfnissen des Haushalts voll
kommen , während neben dem aus einem
ganz eigenartigen Rohmaterial hergestellt .

ilmler »SUlmn - Iml,
wegen der in ihm vereinigten guten
Eigenschaften , ein anderes Brennmaterial
Im Hause vollständig entbehrlich ist

Derselbe eignet sich zum Feueran -
machen , er genügt auch bei strenger
Kälte zum Erwärmen größerer Wohn
räume , er hält gute Kohle , er wird
in der Küche besonders geschätzt, er be¬
darf zur Lagerung eines verhältniß -
mäßig kleinen Raumes , er wird auch
in regnerischer Jahreszeit in bester
Qualität und durchaus trocken geliefert ,
er ist preiswürdig .

Der Torf wird geführt von Herren :
K. Seekiger , Wilhcln sh . , Bismarckstr.,

das .
das . Börsenstraße ,
das .
das . Nenestraße ,

Bant ,
das . ,

Herrn tz . Schmidt , das . ,
„ I >. K Jürgens , Heppens ,
„ K . Hlüßmann , das ,
„ A. § . I Fsekstede, das . ,
„ A. W . Wrämer, das ,
., K . Kranke , das ,
,, tzhk . Kor», Neubremen ,
„ K . Math , das .,
„ K Wenken, Kopperhörn ,
,, ß . Nester , Neuende,
„ Keinr . Keeren, Schaar,
„ D . Kimme «, das .

» llsedmaull L vo . ,
Maschinentorf - Fabrik,

Varel .

Sosaty ,
ks. Weaener,l . Wahr,

I . Lärms ,
K. Tenkhoff,
Frau A . Jordan ,

« ivr !

Frhrl . v . Tucher ' sches 16 Fl . M . 3,00
Münch . Bürgerbräu 16 „ „ 3,00

Beide Bierei . Champ .-Fl . L ,, „ 0,35
Feines Export -Bier 27 „ „ 3,00

,, Lagerbier 33 „ „ 3,00
Berliner Weißbier 20 „ „ 3,00
Grätzer Bier 15 „ „ 3,00
Doppel -Braunbier 36 „ „ 3,00
Englisch Porter g, „ „ 0,50

Harzer Taucrbrimnen
( Theresienhöfer )

u. Setterwasser
empfiehlt ' '

-H . . Z ^
LLMWA ,

, _ Friedrichstraße 4 .

Sn vsdrvr Lvßatr
für alle durch jugendliche Verirrungen
Erkrankte ist das berühmte Werk

Ol', kekli'8 8kI !i8lb8Mgti !
'liiill

80 . Auslage .
Mit 27 Abbild . Preis 3 Mark .
Eese es Jeder , der an den Folgen
Wicher Laster leidet , Tausende ver¬
danke» demselben ihre Wieder¬
herstellung . Zu beziehen durchdas Nttlags -Wagazin in Leip¬
zig, Neumarkt Nr . 34 , sowie
durch jede Buchhandlung . Vor -
räthig in der Buchhandlung von
Bültmann L GerrtetS Rachfolg ,n Ware!

Poppel Heilanstalt ,
DIdenburg, Peterstraße 13 .
Rückgrar - Verkrümmungen , schieß

Haltung , Magenleiden , Nervenleiden
^ ^ ^ matismus , Gelenksleiden re ^

erden mit dem besten Erfolge
handelt . Fried . Poppe /

Heilgymnastiker und Masseur .

re.
be-

»ILV 's LtoMrsgen , lllsnsvtiettsn
unci Vornemllvlisn

aus staiksm pargamsutäbullobsn Lapisr gstsitiZt uuä mit Isinsnätuüiobsm
IVsbstotk übsrsoZsu , ssbsu Zaim vis ä^ iasuvSsobs aus .

ülsx 's 81owtcrngen übertrsLsn äis läsiusuLrassu älläniod , Lass sis uis -
mals Lrawsu oäsr rsibsn , vis ss soblsobt gsdÜAsits Tsiusukraasu ststs ünm .

lilex ' s 8toLvll8vb « stsbt iu Ls ^ug aui Loimitt uuä osgusmss kasssu
trotr ausserorüeiitlivber LUUxkeit uusirsiobt äa . 8is Irostst träum msbr alsäss 'Vasobkobu Isinsnsil ^ äsolis uuä bsssiÜAt äooü sovobl alls Dikksrsussu mitäsr IV^asobsrm , als auob äsu L.srZsr äsr Hauskrau ^übsr clls bsim V ^asobsu oäsrklättsn vsräorosus Lsiasnväsobs .

Aex ' s 8towkr »g«n siuä auob . ZauL bssouäsrs xraktisob . Kr Lnabsu
jsäsu Utsrs .

L.uk Leisen ist llev 's 81»2vllsvbe äis bsgusmsts , vsil bsi ibr äas
Wtkubrsu äsr bsuuwtsu zvässüs kortkallt.
«lsävr Lrsgvn Kanu eine IVoede lang getrAgen verllen .

Leliebte kormsll .

^
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fsbpjk- i.sgkk von ÜM'
8 8tofflVS8vil0 in

! Viistsiwsstavsirbsi .s « ik Hi . MSIl « ,., Lwobbiwäsr , M. 8el »« r« s,
s lloonstr. 90 , Nsinri «!» MitLsxrnck , 1 Vvrioiv , Oöbsrstr .,oäsr äirsbt vom

VsrLLoät -SsKsb -ist K Ulllivik , stsipA ^ -kluAvit ^ .

Die von mir übernommene

LrüIiSr 0 » rl8 '
8 « I » v

Karten - Wirtßschaft ,
großer Saal ,

schöner Garten mit 2 Kegelbahnen n . SchWand,
empfehle Vsrgnügungsreisenden , insbesondere auch Vereinen re . zum gefälligen
Besuch .

Hsüir . Mvölms ^ sr .

Lidi1§ I 'löiZclisxtrLctö
find die beste«, nahrhafteste« ««d daher im

Gebrauch die billigsten.
General -Depot der Cibils Fleischextracte

Kogiefernnt ,
Conserve « -Fabrik, Brannschweig . "TZ

gsmdui -zKmsi -Iksiiizchz
NscksffM -LckmHsMÜseM
K ^ XPDV -88 -
^ unä L' r? r; bll ?r !npk >jl kiktÄ !u - i' .

W -SMLkÄ ' g - IVevkVsl ' K

llM Kd ! » 7Dsgs .
.e,isssrüsra Uoküiasrunx r -iit Nirsotou Usuisekeu

Uost-vaiupr -eUiüsii
vou uaob

Lattrmor ' 2 - ' Lnuaäs ! IVestinäisu
LrsslLeu Ost - ! Aoxlvo
Lu LI -,w . .Ilriba s Lavaua

Mbsrs srtbsilt : ik'. in Firm» OuMv L Xöblsr,
Vunmovsi », OsorAstrWss 9.

Ein einziger Versuch wird Jedermann überzeugen , daß

wirklich das Vorzüglichste gegen alle Insekt « ist, indem es - wie kein zweites Mittel
— mit srappirerider Kraft und Schnelligkeit „^ derlei" Ungeziefer bis aus die letzte
Spur vernichtet . — Beste Anwendung durch Verstäuben mit aufgestecktem Zacherlm -
Sparer . Man darf Zacherlin ja nicht mit dem gewöhnlichen Insektenpulver ver¬
wechseln, denn Zacherlin ist eine ganz eigene Spezialität , welche nirgends und niemals
anders existirt , als in versiegelten Flaschen mit dem Namen 1 . 2ao ^ rt . Wer also
Zacherlin verlangt und dann irgend ein Pulver in Papier -Düten oder Schachteln dafür
annimmt , ist damit sicherlich jedesmal betrogen .

Echt zu haben in Wilhelmshaven bei Herrn Joh . Freesc , in JeverÄ
bei Herren Eilers Sk Gerken .

Portwein ,
echt. — Alto Douro — Gewächs ,

L 1,60 per große Flasche ,
Port -Alikante, milde u . nicht spritig

L 1,15 per große Flasche .
AE

" IionlLiirr6i »« I « 8 "
W ?

Unter 12 Fl . Entn . 10 Pf . Preiserhöh

Riwse L voäell, Weiliimpol 'löui'e
Leer .

pslknl-küslrdi-ol!,
in 1 und 2 Pfund Gewicht ,

L Stück 2« u. 4« Psg.,
empfiehlt IV . Lnrvtvi »,

Bäcker - Meister ,
Kopperhörn .

Lager komplei

fertiger Särge .
H popkvn .

Verbindung
zwischen

Oi'Wei'lisvsn lim! WiielmkMii .
I. inienfiibl't iliil'llsiibW- ccllnsi'iIei'böi'lio .

Nach Ankunft des Dampfers von
Wilhelmshaven :

Vorm . Nachm .
Aus Eckwarderhörne 6,15 3,35
In Nordenham 9,15 6,45

Anschluß nach Bremerhaven .
Nach Ankunft des Dampfers von

Bremerhaven :
Vorm . Nachm .

Aus Nordenham 10,35 4,40
Nachm . - Abds .

In Eckwarderhörne 2,40 7,55
Anschluß nach Wilhelmshaven .

Fahrpreis von Nordenham nach
Eckwarderhörne , einschl . 15 Frei ,
gspück, L Person A Mk .

Hvrvat -Gespamre,
wenn vorher bestellt , stets zur Ver¬
fügung .

Abbehausen , 1 . Juni 1891 .

lob . stelime Wv.
Ms » u . iungsn Nülmspn

für 1 AarL in Srieimkrrsn .
Lännrtk Lsnäi ,

Das als streng reell bekannte große

Wettfedern -8 aqer
von I » in Lübeck

versendet zollfrei gegen Nachnahme
nicht unter 10 Psd . garantirt ganzneue Bettfeder « für 60 Pfg . , vor
«gliche Sorte Mk 1 ,20 , Halb
aunen Mk . 1 ,50 , prima Mk . 1 ,80 ,

extta prima Mk 2 ,30 , vorzügliche
Daunen nur Mk 2 ,50 , hochfeine
Mk . 3,00 per Psd . — Umtausch ge
stattet ; bei 50 Pfd . 5 «/g Rabatt .

Zur Pflege von Mund und
Zahnen , zur angenehmsten Reinigung,
Beseitigung von Mund - und Tabaks
geruch , Zahnweinstein , den Zähnen
blendende Weiße , dem Mund liebliche
Frische zu verleihen , ist unübertroffen
die preisgekrönte

mmitische Zahnpasta
Jahresabsatz 40,000 Dose »
von C . D . Wunderlich , königlich
Vahr . Hoflieferanlen . Alleinverkauf
L 50 Pfg . bei Herren C . Hasse,
Apotheker , Huttnacher ' S Droguen -
Kandluiig , Roonur . 92 .

ALULkrLuen K

cv
- 2
cv

ü^lelinste
^ . ,. »» ssosrciö i .äins voll e,8strtIsiNLlon S°bnen »aksesllebeosil - v tisvsn .

Zu vermietM
elegante , neu dekorirte

Wohnungen in der Banter -
und Manteuffelstraße

von 350 bis 450 Mark .
Dorrinck, Roonstr. 31.

Repamtmca
aa Ähren

jeder Art , sowie an Gold - und
Silbersachen werden in meiner Werk¬
statt prompt und auf das Gewissen¬
hafteste ausgeführt . Durch Einstellung
tüchtiger Kräfte bin ich in den Stand
gesetzt, jede Reparatur sofort ausführen
zu können .

Uhrmacher,
Bismarckstrasre Nr . 14 .

Naturell -Tapeten von 10 Pf . an
Glanz -Tapeten von 30 Pf . an ,
Gold -Tapeten von 20 Pf . an ,
in den schönsten und neuesten
Mustern .

Musterkarten überall hin franco .

Lsdi-iWer Legion,
_ Lüneburg ._

Bests mw billigst ? Bezugsquelle kZ-
ZcrrLllüiZ nerrr , dorvc!; g . geDslSk?!- ,

Wir versenden zollfrei , gegen Noch», (»ich! v« er
tv Psd .) gute neue Bettfevern per
fü- 60 Pfg .. 8 « Pfg ., 1 M . «°d 1 M .
25 Pfg .; feine prima Harbdaunen 1 M .
68 Pfg . ; Meiste Poiarfevern 2 M .
und 2 M . 5V Pfg . ; silberweiße Bett -
fevern S M ., 3 M . 5 « Psg ., 4 M ..
4 M . 56 Pfg . 5 M . ; I-rner : echt
chinesische Ganzvmmen «-V MiurSstis »
2 M . 56 Pfg . Verpackung zum Kosten-
Preise. — Bei Belrägen von mindestens 75 M .
5 °/„ Radau. — Etwa NichtgefaSenVcS
wirv frankirt bereitwilligst zurück '
genommen . —

pevkse L ko. in storfonl >. Wests .

Monogramme und Me Hand¬
arbeiten werden bei mir so sauber
unv billig angefertigt , wie bei keiner
Konkurrenz . Probearbeiten werden ge¬
liefert , ohne Risiko der werthen Auftrag -
geber j LVSIZ , Büllt,

Wäsche- und Aussteuer -Fabrik .

HambargerLaffee,
Fabrikat , kräftig u . schön schmeckend , ver¬
sendet zu 60 Pf . u . 80 Pf . das Pfd . in
Postkoüis von 9 Psd . an zollfrei

k ŝrü . krrliinstoi 'tt ,' Ottensen bei Hamburg .. .
billig !

16 kr » u8 « nä A « 1 « r

8cböii „ lelvbt., eieg . sls üliiilliiivlizszlliie,
45 v « r8 « I». iv uii ' bvn ,

ösz llstsi' mli- l,5ll lllb.
I. U. 8ält26r, llarmover.
Das seit 2V Jahre « bestehende

gr. KrttMrn -KM
in Gttensen bei Hamburg

versendet zollfrei gegen Nachnahme
(nicht unter 10 Pfund )

neue Bettsedern für 0,60 Mk . pr . Psd .
vorzügl . Sorte „ 1,20 „ „ „
Halbdaunen „ 1,50 „ „ „
prima Halbdaunen „ 1,80 „ „ „
vorzügl . Daunen nur 2,50 u . 3,00 Mk .
Umtausch gestattet . Bei 60 Pfd . 5 pCt .
Rabatt . Prima Jnlettstoff zu einem
großen Bett , Decke, Kiffen , Unterbett ,
und Pfühl , garantirt sederdicht , fertig
genäht nur 14 Mk . , zweischläfrig 17 Mk .

VE
" ^

WG

MchkiM Korn,
direkt bezogen , garantirt rein , empfiehlt

^ 1/ .,
neue Wilhelmshav . Straße .

Allgemein anerkannt das Beste für
höhle Zähne ist Apoth . Helßbnner

's :

zum Selbstplombiren hohler
Zähne . Preis per Schachtel Mk. I .
zu beziehen in den Apotheken .

In Wilhelmshaven nur in der
Kathsapotheke neben der Po st .

«kinj-khr. L -r . — Lrirsl . Untirr -g
/ KaufchuleStreUhi . M

Eintritt jeden Tag.
/ Bauschul- Dir . Nlttenkokv »-.si

Mehrere tüchtige

8lütosskkgksklikll
inden ans sofort dauernde Beschäftigung .
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Hoi ^ion ^ rr - 50,000 ni ^vs
1 LkL. 6t) /V. /isr i^/unck. — Vor kVsoüsbmuL§fso «rirck scsvsrnt„

Inin Vuiidessä )ie ^ en
empfehle mein

Vorzügliche Betten.
Gute Speisen und Getrünke zn jeder Tageszeit.
Prompte und reelle Bedienung , solide Preise.

Geräumige Stallungen znm Ausspann .
8 . Hemme » ,Kani , am Nackt .

M . Den geehrten Klubs « nd Vereinen empfehle
ich meine Räumlichkeiten zur gefälligen Benutzung .

Mkb ük1 § « I » I! ll
unterhalten vom s . Juni bis s « . September » . v . regelmäßige Ver -
vlnöungen mit neuerbauten , elegant eingerichteten

Seedainpsev
b « ovstsurlllircks :

iVäoti8t6 vv ocll f- X1^ 1> u II^ !
ÄöinM- l.ottmö 1891 in 7MI Äökungen.

0 V 00 kswinnv l. » V 200 000 mit .
Hauptgewinne 17. SVVOV Mir. , LVOVO Mir., 1V 00 V Mir. u . s . v.

lVLvNst « LI « Ir « » x vum 13 — IS F « » i ck. 4 .

l-0086 -t L mit ., kür bkilis Leitungen gültig ,
allerorte 2n llallovv . 2v llo/iollsv ävrollch Voretsnäll . 81änlligen Zustellung, wkimur

Lnrk
K08tst än8 !
ll/008 kill 21
2iellvv § so .I

leben Sonnabend , Mittags iS Uhr, nach
Ankunft des zweiten Zuges vom Inlands ;Vi i l, « kn8l.»v «ii : jeden Dienstag u. Freitag , Morg . 8 Uhr ;NviKVlnna : reden Montag Vormittag chGeestemünde
zum Anschluß an den Nacymittagszug ;

jed« » Dienstag und Freitag Nachmittag
„ , , _ . 5 Uhr nach Wilhelmshaven .HsiA «lnnN : reden Dienstag , Donnerstag «. Sonnabend

— „ nach Hamburg mit D „ Patriot " .
ftnd auf Velden Strecken uaü naeh Hamburg mitD . „ Patriot " für die Dauer der Saison aültiq .

Retourbikets L Person 12 Mk . ,
do . (Familienbillets 4 Pers .) 36 Mk .

Tages -Retourbillets (ab Wilhelmshaven ) für 1 Tag gültig 8 Mk . ,do . (Familienbillets 4 Pers . ab Wilhelmshaven )
für 1 Tag gültig 24 Mk .

Näheres auch wegen Frachtgüter durch

llaiilrelie llsiniiIsliiMiii 'tsgllelkclisfl
Bremen .

»z« ms
"

Groste Lentenl -

GeDgelausstellllng
Siif klein Sckimfechlslre ru WjIkeIlN8dnen

am 19 ., 29. und 21 . Lull,
vcrdunden mit

Großem Volksfeste .
Verpachtung der Budenplätze am 8 . Juni , Nachm. S Uhr .

l„oNsiis liss Kswöi -bö -Vsi -sinZ .

-

Tie geehrten Gewerbetreibenden und Privatleute in Wilhelmshaven ,
welche käufliche 'Artikel haben , die sich als Lotterie -Gewinne eignen ,
werden gebeten , ein Verzeichniß derselben nebst Angabe der Preise an
den Unterzeichneten zu senden . Dieselben werden alsdann zuerst be¬
rücksichtigt . Bevorzugt werden hierbei Mitglieder des Gewerbe -Vereins .
Gediegenheit der Waare ist Bedingung . Als Anhalt bezüglich der Preis¬
lage möge der nachstehende Gewinnplan dienen .

bis zum 8 .
können nicht

berücksichtigt

Offerten nebst Preisverzeichnis ; müffen
Juni eingesandt werde«. Später eingehende
berücksichtigt werden.

m . 230000
Lssammt-

Wvrtii

llötruAOv clls

IVV77 Vvurinnv

vollovetslleväor Dotteriev .

UnnxltrvUsr « « s . :

AK . VS 00 « .
Im bün^elLsa :

M . SV « « « -
NL . 250VÜ , M . 20000 ,
2lllLl 10000 , 2MLl 5000 ,

oto . eto . oto .

OZLLr LrLiisr L

Aedlllls 13 . - 16 . Illlli er .
anwiäerruüieb v lloläDottorlov . 1

XI . ttr«886
Wsimsr - l-olterie ,

llooss L 1 NL . , 11 8tok . 10 ; ill . >
(korto nnck llisto 30 Ick. extra ) .

Kr . Ktzlci- l-otteritz ,
lloosoL 2 Vs dl -,uvk 10 8toll . 1kroll , ^

(iuol . llorto unä lüsts ) .
Loläs llooso 2U8LMM 6Q 3 ( Nll, !
inol . ikorto vv <1 dsrvlvv - I^ists 1
sivxüslllt vvä vsreovclst Moll
A6ASV 6ovxov8 vvä LrlotwÄrllov !

ä !v tzl«ners1 - lK «ii1nr

LällK-
Kesedstt ,

» vuslnvlü - L
UViölisi'Völ' IlSliföl ' Skli . giinstige SölliiMMii.

Es werden 12 000 Loose L 1 Mk . ausgegeben . Zur Verloosung
gelangen :

1 Hauptgewinn im Werthe von 500 Mk .
7 Hauptgewinne „ „ „ L 100 — 700
5 ,. „ „ „ L 50 -- - 250

10 Gewinne „ „ „ ü 25 — 250
20 „ L 20 ----- 400
50 „ „ .. „ ä 10 ---^ 500

680 . » 5 ----- 3400 „
773 Gewinne >m Gesammtwerthe von 6000 Mk .

bestehend in den Erzeugnissen der Kunst und des Gewerbes .
Wilhelmshaven , den 12 . Mai 189l .

Der Borstand des Gerwerbe-Bereins .
.1 . ik'rlvUnAGävre , Vorsitzender .

o «

von

I . H . Gilevs ,
GrenMaße 66 . GrenMaße 66 .

Annahmestelle bei L Roonstratze 95 ,
nnd bei M. Ltr Zrux s . Oldenburgerstr. 2d .

Tie unten bezeichneten , gut erhai -
tcnen Zeitschriften aus meinen Lese¬
zirkeln ( Jahrgang 18S0 ) Verkaufs
!ch zu flNgendcii billige « Preisen :
Leipz . Jllstr . Ztg . anst . Jahrg . M . 28, —

für M . 7, — ,
lieber Land u . Meer , anst . Jahrgang

M . 12, — für M . 3,50 ,
Gartenlaube , anst . Jahrgang M 6,40

für M . 3, — ,
Schorer 's Familienbl . , anst . Jahrgang

M . 8, — für M . 3,50 ,
Neues Blatt , anstatt Jahrg , M . 6,40

für M . 2,75 ,
Frauenztg . , anstatt Jahrgang M . 10, —

für M . 2,25 ,
Vom Fels z , Meer , anstatt Jahrgang

M . 13 .— für M . 4,50 ,
Algde . Blätter , anst . Jahrg . M . 13,40'

für M . 6,— , r/z Jahrg , M , 3, -

Romanzeitung , anst . Jahrg . M . 15, —

für M . 5, — ,
Romanbibliothek , anst . Jahrg . M . 8, —

für M . 2,50 .
Hochachtungsvoll

Wilhelm llsäe« ig8,
_ Nooust raste 74 .
(^ ^ em hochgeehrten Publikum von

Wilhelmshaven und Umgegend
die ergebene Anzeige , daß ich

mich in RnndNM niedergelassen
habe als

Maurer -, Immer - und

Haustischlemeister .
Reelle und dauerhafte Arbeit , bei

einem Tagelohn von 3 Mk . 50 Pf ,
versprechend , bitte um viele Aufträge .

Rundum , den 5 . Juni 189l .

1 . 1 . s . kl

Meis
M Bildfchnitzereien u hölz.

Gliedmasien nach genauem Gipsgnh,
sowie Leisten für entstellte Füße wer¬
den billigst angcfecligt . Neubauten
nehme gerne an und v " e >rtge Nopen -
anschläge und Zeichnungen .

Aufträge nimmt entgegen : Frau
BrNMUNd in Belst -rt , „ Rathskeller " .

D . O .

l

N bsilZ m Dm« «d s«8«tiili ««8w L«N «8Msk
von

,1er fiems kullulig »au üspl! L La . in Sem«,

l>U kirms 1. Isugeubasli L Mim , üoil., in lloemZ.
Diese lleiäen Dirmev llürZsn dirilllvAliell kür äie kv >»von -

»'SgSNißvn tKusIilslen obiger Osiris unä empkellle äL8
Dg,Aer sur ZekLIIiAeri üeissiKen Dsimt ^ miA .

DoellllellllinAsvoll

^ ansssir ,
lleliest888 - L beiMsMüzluW - KmlM .

. "
, klUMlMS ? ?

von

O- *v. ^ r»»lLL0^tL
empfiehlt sich bei guter Ausführung und bedeutender Preis -

Ermäßigung zur gefl . Benutzung .

U « rS -
bei sscksi - HVIttvrnnA
L0 bis Sinvdrn . 4 Ulirr.

von

<-K

? tiönZx ° ? omakl6
uaell viüsenrcÜLltlieüen ikrtsdruLKSN üsrgbsielll , ist üas eiuÄe «

i-eelle, in seiner Wirkung unübertroff. Littst x . küvKs
u. LsKräsruilK eines vollen u . starken llasrrvuatisss
u. s . Zrlallb - eines Netten u. kräftigen Lolinurrbarts».
Lrkolg , so^ UnsvNäliilckksltgsrsntirl . Uüt» sivU vor« srtiil. NsciiaNm . n . ooNts xsnau Lw ssUmz n. SckutrmLi-ksr -isU<-U siMsiit. OanLsoM -sidoii UsASN Lnr LillsioUt »nsi

kreis pro Lüollss IN. 1,— u. IN. 2,_ .

Me-.-chem. - Lab-rLtorium Sc Varsümerie -Fabiik.
^ v llubsv iv IVilllelvMllg,vev bei ü . 17 . lleniieo , Drogerie .

1L V I« ll '

Mil in großer Änsmnlil wieller
eingetroffen »

welche zu bekannten billige « Preise «
abgebe .

I . lüismszfs « ,
Uhrmacher,

Bismarckstraste 14 .

S ei ) r n k - n
M'. t und ohne Knochen empfiehlt billigst

«lob ;. I 'rvvss .
Ich empfehle

Elvsteine
in allen Sorten zu sehr

billigen Preisen , auch bei ganz
kleinen Parthien .

Al F . Tapken .

zu vermiethni . MaAlstraße 9 .

Redaktton , Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven.
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